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Liebe Greizerinnen und Greizer,
liebe Gäste unserer Stadt,

Greiz. Als attraktives Schaufenster der Wirt-
schaft präsentierte sich der 13. Wirtschaftstag
der Region Greiz am 12. November in der Vogt-
landhalle. Im Mittelpunkt der Fachvorträge
stand das Thema Cybersicherheit. Experten
sensibilisierten für Bedrohungen, die in der di-
gitalen Welt lauern und wie sie vermieden wer-
den können. Rund 400 Schüler nutzten am
Nachmittag die Chance, sich auf der größten re-
gionalen Job- und Ausbildungsmesse über Kar-

rierechancen in der Heimat zu informieren. 70
Aussteller, vorwiegend aus dem Landkreis Greiz,
Gera und dem benachbarten Vogtlandkreis, prä-
sentierten sich. Große Aufmerksamkeit fanden
zum Wirtschaftstag die Fachvorträge zum
Thema Cyber-Sicherheit. Fachlich fundiert und
teilweise unterhaltsam vermittelten Julian Rupp
vom Bundesamt für Sicherheit in der Informati-
onstechnik, Martin Klöden von der axilaris
GmbH Chemnitz – Gera, Max Tarantik von der

Enginsight GmbH Jena und Manuel Scherp von der Sparkasse Gera-Greiz die Botschaft: Jeder wird
angegriffen, es gibt keine Ausnahmen. Wir machen es Angreifern zu leicht. Sensibilisieren Sie die
Mitarbeiter und sichern Sie Ihre Systeme gut ab.

Expertenwissen und Kontaktbörse für Jobs
13. Wirtschaftstag des Landkreises Greiz widmete sich der Cybersicherheit

Die Stadt Greiz unterstützt auch in diesem Jahr ihre Talentzentren für Tischtennis, Schwimmen,
Ringen und Fußball mit insgesamt 6.440 Euro. Bürgermeister Alexander Schulze überreichte den
Förderbescheid an Volker Emde vom Kreissportbund Greiz. Eine Zuwendung in Höhe von je  1.610
Euro zur Förderung talentierter Kinder und Jugendlicher sowie zur Deckung von Personal- und
Sachkosten. Mit dieser Unterstützung sichert die Stadt die kontinuierliche Nachwuchsarbeit im
Sport und plant, die Förderung auch im kommenden Jahr fortzuführen.

Greiz fördert sportlichen Nachwuchs

ich freue mich sehr, Ihnen heute mitteilen

zu können, dass gleich mehrere wichtige

Straßenbaumaßnahmen in unserem Stadt-

gebiet erfolgreich und vor allem rechtzeitig

vor dem Weihnachtsgeschäft abgeschlos-

sen wurden. In den vergangenen Wochen

wurden in der Gerhart-Hauptmann-Straße,

Cloßstraße, Schloßbergstraße und Thomas-

straße umfangreiche Sanierungs- und In-

standsetzungsarbeiten durchgeführt.

Die Firma Caspar Bau GmbH aus Greiz hat

dabei im Auftrag unserer Stadt sowohl

Asphalt,  Pflaster als auch Unterbau erneu-

ert, Spurrillen beseitigt und bestehende

Schäden nachhaltig behoben. Insgesamt

wurden 480.000 Euro in den vermögens-

wirksamen Straßenunterhalt investiert –

ein wichtiger Beitrag zur Sicherung unserer

Infrastruktur und zur Verbesserung der

Verkehrssicherheit in unseren Wohngebie-

ten.

Liebe Greizerinnen und Greizer, für die

Weihnachtszeit und den Jahreswechsel

wünsche ich Ihnen eine besinnliche und

entspannte Atempause vom Alltag in dieser

konfliktreichen Zeit sowie viele schöne

Stunden im Kreise Ihrer Familien und

Freunde. Ich möchte mich bei allen Akteu-

ren, Unterstützern und Helfern vor und

hinter den Kulissen sowie bei unseren Mit-

arbeiterinnen, Mitarbeitern und den zahl-

reichen Ehrenamtlichen auf das Herzlichste

bedanken. Ich freue mich auf ein gemein-

sames, erfolgreiches und zuversichtliches

neues Jahr mit Ihnen allen.

Ihr

Alexander Schulze, Bürgermeister
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Greiz. Unter dem Motto „Ideen, Ge-
spräche, Gemeinschaft – ein Abend
fürs Miteinander“ fand am 28.
Oktober 2025 im 10arium die dies-
jährige Danke- und Abschlussver-
anstaltung der Greizer Tischge-
spräche statt. In gemütlicher
Atmosphäre kamen die Teilneh-
mer der vergangenen Gesprächs-
runden nochmals zusammen, um
gemeinsam auf ein ereignisreiches
Jahr zurückzublicken. Bei guten
Gesprächen in fröhlich-regem Aus-
tausch wurde deutlich, wie viel in
den zurückliegenden Monaten an-
gestoßen werden konnte. Aus vie-
len Tischgesprächen sind konkrete
Projekte entstanden – von der Ini-
tiative „Hilfe-Punkte für Senioren“ über „Clever streiten für Kids“ bis hin
zu zehn neuen Sitzbänken für die Innenstadt. Die Veranstaltung bot zu-
gleich einen Ausblick auf das kommende Jahr, denn 2026 soll das Format
fortgeführt werden – mit bekannten und neuen Themen. Geplant sind un-
ter anderem ein Tischgespräch zum deutschlandweiten Ehrentag am 23.

Mai 2026, die Fortsetzung der Dis-
kussion zum Thema „Graffiti in der
Innenstadt“ sowie Gespräche rund
um den Aufbau einer möglichen
Ehrenamtszentrale für Greiz. „Die
Tischgespräche zeigen immer wie-
der, wie viel entstehen kann, wenn
Menschen miteinander ins Ge-
spräch kommen, Ideen teilen und
gemeinsam Verantwortung über-
nehmen“, so das Fazit einer Teilneh-
merin. „Es geht nicht nur um Aus-
tausch, sondern um echtes
Miteinander und darum, Greiz ge-
meinsam zu gestalten.“ Dass dieser
Anspruch keine leeren Worte sind,
zeigte sich auch an diesem Abend:
Viele Teilnehmer blieben lange,

tauschten Ideen aus, schmiedeten neue Pläne – niemand wollte so recht
nach Hause gehen. Ein besonderer Dank gilt Marcus Dassler (Bildfeuer)
für die fotografische Begleitung des Abends und dem 10arium für die Vor-
bereitung der Veranstaltung. Weitere Informationen zu den Tischgesprä-
chen finden Interessenten auf www.greiz.de

Clever streiten für Kids oder Hilfe-Punkte für Senioren
Abschlussveranstaltung der Greizer Tischgespräche für 2025 mit ersten Erfolgen und Zukunftsplänen

Greiz. Am 13. November wurde es im Jugendhaus
Club 2000 noch bunter als sonst: Zur großen Ver-
nissage präsentierten Kinder und Jugendliche
ihre Kunstwerke, die sie in den vergangenen Wo-
chen im Kreativworkshop von Tim Müller und
Stefan Keller geschaffen haben. Beide Künstler
sind gebürtige Greizer, ehemalige Jugendclubgän-
ger – und genau deshalb wussten sie intuitiv, wie
sie jungen Menschen Raum für Ausdruck, Mut
und Kreativität geben können.
Jeden Donnerstag trafen sich bis zu 16 Teilneh-
mende, um zu malen, zu sprühen, zu zeichnen
oder zu drucken. „Alles, was Farbe auf die Lein-
wand oder aufs Papier bringt, ist erlaubt“, erklär-
ten die beiden Workshopleiter zu Beginn des Pro-
jekts – und genau das spiegelte sich in den
Ergebnissen wider. Manche Jugendlichen gestal-
teten gleich mehrere Werke, andere arbeiteten
konzentriert und detailverliebt an einer großen
Leinwand. Ein gemeinsames Highlight war zu-
dem das große Wandgemälde, das nun dauerhaft
den Innenraum des Clubs schmückt. Zur Vernis-
sage waren natürlich dann auch alle Eltern ein-
geladen – und der Jugendclub war rappelvoll. Die
jungen Künstler erzählten stolz von ihren Bil-
dern, ihren Gedanken und den Ideen, die sie im
Workshop entwickelt haben. Und eines wurde
schnell deutlich: Dieses Angebot hat etwas in ih-
nen bewegt. Viele äußerten sofort den Wunsch,
dass es auch im kommenden Jahr weitergehen
soll. Der Jugendclub setzt alles daran, den Work-
shop fortzuführen – die Chancen stehen gut,
denn ein neuer Förderantrag ist bereits gestellt.
Und sowohl Tim Müller als auch Stefan Keller
wären wieder dabei: „Wir haben hier so viel Be-
geisterung und Talent gesehen. Natürlich wollen
wir weitermachen.“
Der Club 2000 bleibt damit ein Ort, an dem Ju-
gendliche sich ausprobieren, wachsen und ge-

meinsam etwas schaffen können. Neben dem
Kunstworkshop gibt es regelmäßig wechselnde
Angebote – besonders in den Ferien. Als nächstes
steht ein Kochworkshop auf dem Programm, bei
dem junge Menschen wieder kreativ werden
können, nur diesmal am Herd.

Ein Jugendclub, der lebt – und der zeigt, wie viel
Potential in Greizer Kindern und Jugendlichen
steckt.Unterstützt wurde das Projekt auch vom
Präventionsrat Greiz, der sich über sein erstes Ar-
beitsjahr hinaus weiterhin für das Jugendhaus
Club 2000 engagiert. 

Mit viel Begeisterung und Talent 
Farben, Geschichten und ein voller Jugendclub | Vernissage im Club 2000 begeistert
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Der neue Greizer Stadtkalender 2026 ist erschie-
nen – und wie schon in den vergangenen Jahren
wurde er gemeinsam von der Stadtverwaltung,
dem Zweckverband TAWEG, der Energieversor-
gung Greiz, der GEWOG und der GSP in Zusam-
menarbeit mit der Firma Tischendorf Medien
gestaltet. Unter dem Motto „Unser fürstlich vogt-
ländisches Greiz im Wandel der Jahreszeiten“
präsentiert der Kalender eindrucksvolle High-
lights aus Geschichte, Kultur, Architektur und
Natur. Greiz zeigt sich dabei als echter Touris-
musmagnet, der weit über Thüringen hinaus be-

geistert. Die Vielfalt der Stadt spiegelt sich in den
Themen wider:
-      Greizer Schlösser – eine Zeitreise durchs

Fürstentum
-      Sommerpalais & Satiricum – Kultur und Ka-

rikatur auf höchstem Niveau
-      Parks & Aussichtspunkte – Naturerlebnisse

das ganze Jahr
-      Jugendstilstadt Greiz – Mitglied der Europäi-

schen Jugendstilstraße
-      Vogtlandhalle & Philharmonie – ein Kultur-

programm für alle Generationen

-      Bibliothek & UT99 – Treffpunkte für Wissen,
Film und Freizeit

-      Schwimmhall & Sommerbad – Spaß und Be-
wegung zu jeder Jahreszeit

Der Kalender zeigt das Beste unserer Stadt –
Frühling, Sommer, Herbst und Winter in ein-
drucksvollen Motiven. Der Greizer Stadtkalen-
der 2026 ist ab sofort kostenfrei in der Tourist-
Information sowie bei den beteiligten
Unternehmen erhältlich. Insgesamt stehen
7.000 Exemplare zur Verfügung.

Der Greizer Heimatkalender gehört seit fast drei Jahrzehnten zu den ge-
schichtlich interessantesten Publikationen in der Greizer Region. „Solange
es mir Freude bereitet und die Gesundheit es zulässt, werde ich auch wei-
terhin den Heimatkalender auflegen“, erklärte der seit einigen Jahren be-
reits im Unruhestand wirkende Volkmar Schneider, der wie in all den vo-
rangegangenen Jahren in unzähligen Stunden den nunmehr 31. Jahrgang
mit der Neuauflage für 2026 erarbeitete, die bereits im Handel angeboten
wird. Ebenso lang ist die Firma „Tischendorf, Die Medienpartner“, als Verlag
samt Druck und Verarbeitung mit im Boot.
Wie in all den vorangegangenen Jahren haben auch dieses Mal wieder
viele ehrenamtlich tätige Autoren für eine interessante Lektüre gesorgt,
die  in 40 Beiträgen auf insgesamt 221 Seiten für Jedermann verständlich
und vor allem interessant geschrieben sind.
Traditionell beginnen die ersten zwölf Seiten mit dem Kalendarium mit
Stahlstichen aus dem einstigen VEB Buch- und Stahlstichdruck Greiz nach
Motiven von Dieter Hellfritzsch um 1975 unter Zuhilfenahme von Auszü-
gen aus dem „Gnädigst  privilegierten Intelligenz-Blatt“ des Jahres 1801. In
der Rubrik „Greizer Bilderbogen“ berichtet  die Autorin Jacqueline Bräun-
lich ausführlich und mit viel Bildmaterial über die Villenkolonie und den
Charme des ehemaligen Luftkurorts Neumühle. Auch Heinrich der XI.
wurde in seiner Jugend wie viele europäischen Prinzen von seinen Vor-
fahren zur sogenannten Kavalierstour für die Erweiterung ihres Horizonts
auf große Reisen geschickt. Mit diesem Thema beschäftigt sich ausführlich
der Autor Dr.Ulf Häder, der im ersten Teil  seiner Serie über die Erlebnisse
des besagten  jungen Reußen-Sprosses Älterer Linie anlässlich seiner Ab-
schlussfahrt nach Frankreich berichtet. Interessante Einblicke über das
Leben am Greizer Fürstenhof vermittelt der Beitrag von Dietrich Saalfrank,
der seinen Beitrag dem letzten Kammerdiener Gustav Böhme widmete.
Dr. Christian Wonitzki wirft die Frage auf, ob Petzold oder Reinecken den

Park in heutiger Ansicht wesentlich schuf. Über die erste Regierungsver-
ordnung vor 120 Jahren in Sachen Kraftfahrzeugen im Fürstentum Reuß
Älterer Linie, der damaligen Post im Süden von Greiz, Porträts gestandener
Fabrikanten, dem Maschinenbau der Stadt,dem Jugendstil in Greiz, das
Leben von Richard Schiller oder die Entstehung des heute noch existie-
renden Spielplatzes auf dem Greizer Reißberg oder Wanderungen in und
um Greiz sind einige weitere Themen, die man  unbedingt gelesen haben
sollte. Herausgeber und Redakteur Volkmar Schneider verriet, dass er be-
reits an der 32. Ausgabe für 2027 arbeitet und dafür bereits einige interes-
sante Themen in petto hat. Bevor er allerdings für seine erste Ausgabe zur
Feder griff, legte der heute 76-jährige 1968 an der EOS Greiz sein Abitur ab,
studierte  an der TU Dresden mit Diplom-Abschluss und war  anschließend
in leitender Funktion als technischer Direktor und stellvertretender Be-
triebsleiter im damaligen VEB herdas tätig. Eine außergewöhnliche He-
rausforderung meisterte er im Jahr 1992 als Chefkoordinator des von Anna-
Lydia Edingshaus neu gegründeten Greizer Theaterherbstes. Als er den
ersten Greizer Heimatkalender im Jahr 1996 auflegte, war er bereits als
Wirtschaftsförderer in der Greizer Stadtverwaltung tätig. 
Text und Foto: Christian Freund

Volkmar Schneider 
hat neuen Greizer Heimatkalender 
auf den Markt gebracht

Der neue 
Stadtkalender 2026 

ist da
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Greiz. Zahlreiche Prominente aus Politik, Wirtschaft und Kultur waren im
Rahmen von gut  300 Veranstaltungen "Prominente im Gespräch" des leider
im Jahr 2023 verstorbenen Greizers Harald Seidel in unserer Stadt, aber
auch mehrfach in Reichenbach und Plauen zu Gast. Aktuell konnte diese
beliebte Gesprächsreihe mit zwei neuen Folgen ein Comeback feiern. Die
Organisatoren und Moderatoren Heike Taubert, ehemalige Thüringer Fi-
nanzministerin und Wolfgang Seifert begrüßten in der Greizer Kulturstätte
„ 10aRium" die aus der mdr -Talk-Show „Riverboat“ bekannte Doreen Berg-
mann, die im thüringischen Stelzendorf eine weit über die Thüringer Lan-
desgrenze hinaus ebenso bekannte Patisserie führt. Ihr Weg dahin war au-
ßergewöhnlich, denn nach ihrem ersten Jura-Staatsexamen und dem
Referendariat machte sie das, was sie glücklicher gemacht hat, das Backen
und Torten kreieren. Doch ohne Familien-Power wäre mir das nicht ge-
lungen“, betonte sie ausdrücklich und fügte hinzu, dass zu ihrer Familie
auch das Personal dazu zählt. Das Gen zum Backen hat sie wahrscheinlich
von ihrer Großmutter geerbt. Die Mutter von vier Kindern hat schon meh-
rere Bücher geschrieben. Ihre neueste Schöpfung titelt "Stelzendorfer Weih-
nachtszeit". Darin erfreut sie die Leckermäulchen mit Rezepten für Plätz-
chen, Kuchen und Herzhaftem im Advent. Übrigens, Doreen Bergmann ist
am 5. Dezember wieder beim „Riverboat" zu Gast.

Nur einen Tag später konnte mit dem Extrembergsteiger Hans Kammer-
lander ein weiterer Prominenter im Greizer Kino UT99 begrüßt werden.
Getreu dem Motto „Egal ob Mensch oder Berg das einzige Dauerhafte ist
die Veränderung“ begeisterte er die 224 Besucher neben seinen bergstei-
gerischen Ambitionen auch durch die Einblicke in sein persönliches Leben.
Kammerlander wurde am 6. Dezember 1956 als sechstes Kind einer Berg-
bauernfamilie auf dem Pizerhof in Ahornach, Südtirol, geboren. Er verriet
den Besuchern des Abends, dass er schon als Heranwachsender auf dem
Hof schwere Arbeiten verrichtete, was ihn wahrscheinlich für die Zukunft
konditionell stärkte. Die Schule sei allerdings nicht so sein Ding gewesen,

ließ er augenzwinkernd wissen, dafür reizte ihn aber schon immer der
Blick auf die Berge hinter dem Haus. Er schilderte, wie er sich als achtjäh-
riger Junge heimlich und auf eigene Faust auf den Weg zur Besteigung des
Hausberges seines Heimatdorfes, dem großen Moosstock (3059 Meter)
machte. Von da an gab's für den Jungen, der mit zehn Jahren seine Mutter
verlor, in Sachen Bergsteigen kein Halten mehr. Im Verlaufe seiner Berg-
steigerlaufbahn kann Kamerlander auf etwa 3500 Klettertouren in den
Alpen/Dolomiten sowie auf 60 Alleinbegehungen großer Alpenwände ver-
weisen. Kammerlander bezwang zwölf Achttausender, darunter den be-
rühmten Mount Everest. Auf sechs dieser Touren war er mit dem weltbe-
kannten  Reinhold Messner unterwegs. Beide sind seit dieser Zeit Freunde.
„Der Gipfel war für mich nicht unbedingt das wichtigste Ziel, vielmehr fas-
zinierte mich immer das Erleben im Berg“, erklärte er den Zuhörern und
betonte, dass er ein ganz besonderes Herz für Nepal habe, das ein armes
Land ist und er gern Unterstützung leiste. „Mich fasziniert der Berg immer
noch, wenn ich mit meinem Oldtimer hinausfahre bin ich glücklich und
zufrieden“, freute er sich am Ende seines Vortrages in Greiz. Er führt mit
seiner Frau ein kleines Unternehmen und bietet Bergführungen und Ski-
touren für Touristen an. Über seine unzähligen Erlebnisse als Bergsteiger
berichtet er in mehreren Büchern, die er am Ende von seinen Fans dicht
umlagert signierte. Die Veranstaltungsbesucher spendeten 674,55 Euro für
ein Kinderheim in der nepalesischen Hauptstadt Kathmandu.  Text und
Foto: Christian Freund

Meisterbäckerin Doreen Bergmann und Bergsteiger Hans Kammerlander zu Gast
Beliebte Veranstaltungsreihe „Prominente im Gespräch“ feiert mit zwei Abenden ein gelungenes Comeback

Hans Kammerlander (Mitte) wird von 
Wolfgang Seifert und Heike Taubert begrüßt.
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Greiz. Seit ihrer Gründung am 1. Oktober 1990 durch Geschäftsführer Jan
Käßmann hat sich die Greizer Vogtlandblumen GmbH zu einem erfolgrei-
chen Familienunternehmen mit heute 24 Angestellten entwickelt. Zum
Betrieb gehören ein Blumengeschäft in Fraureuth sowie eine Gärtnerei
und Gartenfachmarkt mit einer Verkaufsfläche von rund 1.500 Quadrat-
metern und einer Gesamtfläche von 1 Hektar in Greiz-Schönfeld.
Das Unternehmen bietet ein komplettes Sortiment für Haus, Hof und Gar-
ten – von Blumen und Pflanzen über Baumschulerzeugnisse bis hin zu Ge-
müse- und Obstpflanzen aus eigener Produktion.
Kerngeschäft ist die Produktion von Beet- und Balkonpflanzen. Neben dem
Verkauf steht die individuelle Beratung der Kundinnen und Kunden im
Mittelpunkt. Und selbst wenn mal eine bestimmte Pflanze nicht vor Ort
zu haben ist – Greizer Vogtlandblumen versucht auch hier dem Kunden-
wunsch immer gerecht zu werden und die Wunschpflanze zu besorgen.
Auch als Dienstleister im Garten- und Landschaftsbau sowie Floristik ist
das Unternehmen ein wichtiger Partner in der Region und darüber hinaus:
Es gestaltet Außenanlagen, Teich- und Parkflächen, übernimmt Grabpflege
und richtet Dekorationen für Festivitäten und Veranstaltungen her, wie
etwa die Bühnendeko für die Vogtland-Philharmonie. 
Besonderen Wert legt die Greizer Vogtlandblumen GmbH auf biologischen
Pflanzenschutz und nachhaltige Arbeitsweise. Als Ausbildungsbetrieb en-
gagiert sich das Unternehmen darüber hinaus auch im Nachwuchsbereich.
Nachdem im letzten Jahr zwei Auszubildende im Bereich Floristik über-
nommen wurden, schlossen in diesem Jahr zwei Lehrlinge ihre Ausbildung
im Landschafts- und Gartenbau erfolgreich ab und sind nun ebenfalls fester
Bestandteil des Teams. Apropos Nachwuchsförderung: Die Greizer Vogt-

landblumen GmbH kooperiert auch mit Kindergärten und Schulen und
führt mit diesen gemeinsame Projekte durch, um den Kindern Einblicke in
Gartenarbeit, Technik und Pflanzenvielfalt zu gewähren und sie für diese
vielfältige, farbenfrohe Branche zu begeistern. Die Stadt Greiz gratuliert
Jan Käßmann und seinem Team zum 35. Geschäftsjubiläum, wünscht alles
Gute und weiterhin viel Erfolg bei allen unternehmerischen Entscheidun-
gen und weiteren Entwicklungen.

35 Jahre Greizer Vogtlandblumen GmbH – Gärtnerische Vielfalt mit Herz und Hand
Glückwünsche für Geschäftsführer Jan Käßmann und seine 24 Mitarbeiter

Der Greizer Einzelhandel stellt sich vor

„Thiele’s Schreibwaren“, bis Ende 2020 noch unter „Papier- & Bürobedarf
Gerlinde Tischendorf“ bekannt, wurde zu Jahresbeginn 2021 durch Kers-
ten Thiele übernommen und führt damit die lange Tradition des Schreib-
warengeschäftes in Greiz fort. Trotz des schweren Starts aufgrund der da-
mals grassierenden Corona-Pandemie, hat sich das Geschäft um Kersten
Thiele und seine beiden Angestellten standhaft gezeigt und ist eines der
wichtigsten Anlaufstellen für Schreibwaren, Büro- und Schulbedarf in
der Region. Dies ist nicht zuletzt auf den umfangreichen Service zurück-
zuführen, den das Geschäft anbietet. Egal ob individuelle Beratung zu den
angebotenen Produkten, Schulranzen und Schulbedarf im Allgemeinen,
Geschenkeinpackservice oder auch die Befüllung der Zuckertüte – Service
wird hier GROß geschrieben. Besonders beliebt und nachgefragt: Der
Bucheinschlagservice für Schulbücher & Co., den man nicht ein zweites
Mal in der Region findet! Natürlich sind Schreibwaren, Büro- und Schul-
bedarf nicht das einzige, was Thiele’s Schreibwaren zu bieten hat. Auch
Bastelmaterialien, Kalender, Glückwunschkarten sowie Präsente und
Deko finden sich im Angebot.

Heute: Thiele’s Schreibwaren

Anzeigen
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Fragen an den Bürgermeister

Der Greizer Bauhof
hat seine Vorberei-
tungen für die anste-
hende Winterdienst-

saison erfolgreich abgeschlossen. Alle
Streugutbehälter an Gefällstrecken im Stadtge-
biet wurden aufgestellt und gefüllt. In den höher
gelegenen Bereichen stehen nun auch die
Schneezäune bereit, um Schneeverwehungen
auf den Straßen zu reduzieren. Ebenso wurden
entlang wichtiger Straßen Schneestangen ge-
setzt, die bei starkem Schneefall den Straßen-
verlauf sichtbar halten. Die Fahrzeuge des Bau-
hofs sind vollständig auf Winterdienst

umgerüstet. Rund 250 Tonnen Streusalz und
200 Tonnen Splitt stehen in den Lagern bereit.
Zusätzlich wurden Lieferverträge über weitere
400 Tonnen Salz abgeschlossen, damit jederzeit
ausreichend Material zur Verfügung steht. Auf
Kreis-, Landes- und Bundesstraßen innerhalb
der Ortsdurchfahrten sowie an ausgewählten
Gehweg- und Bushaltestellenabschnitten über-
nimmt eine Fremdfirma den Winterdienst im
Auftrag der Stadt. Alle übrigen Straßen und
Gehwege, an denen die Stadt selbst Anlieger ist,
betreut der Bauhof im Rahmen seiner Kapazi-
täten. Das Stadtgebiet ist in 15 Winterdiensttou-
ren eingeteilt, die bei normalen Witterungsbe-

dingungen jeweils innerhalb von etwa drei
Stunden abgearbeitet werden können. Rund 20
Mitarbeiter stehen dafür bereit. Trotz der um-
fassenden Vorbereitung bittet die Stadt Greiz
alle Bürgerinnen und Bürger um Verständnis:
Der Winterdienst kann nicht überall gleichzei-
tig sein. Deshalb wird empfohlen, sich gut auf
winterliche Bedingungen einzustellen – mit ge-
eignetem Schuhwerk, Winterreifen und einer
kleinen Schaufel im Auto sowie dem Winter-
dienst vor dem eigenen Grundstück. Das Team
des Greizer Bauhofs wünscht allen Greizerinnen
und Greizern eine sichere und angenehme Win-
terzeit. Kommen Sie gut durch den Winter!

Greizer Bauhofchef Bodo Scheffel meldet: 
Vorbereitungen für den Winterdienst abgeschlossen

Sanierung der Cloßstraße in Greiz
erfolgreich abgeschlossen

Die Sanierung der Cloßstraße in Greiz ist erfolgreich abgeschlossen.
In den vergangenen Wochen hat die Firma Caspar Bau GmbH aus
Greiz im Auftrag der Stadt umfangreiche Straßenbauarbeiten durch-
geführt, um eine der meistbefahrenen Zufahrtsstraßen zum Wohn-
gebiet Reißberg grundlegend zu erneuern.

Die Maßnahme wurde in zwei Bauabschnitten umgesetzt:
Der erste Abschnitt von der Einmündung Obere Silberstraße bis zur
Heynestraße wurde planmäßig fertiggestellt.
Im zweiten Abschnitt von der Heynestraße bis zur Schillerstraße
konnten nun ebenfalls alle Arbeiten erfolgreich beendet werden. 

Insgesamt wurde auf einer Fläche von rund 3.300 Quadratmetern
die Trag- und Deckschicht erneuert. Während der Arbeiten zeigte
sich jedoch, dass die vorhandene Tragschicht in einem schlechteren
Zustand war als erwartet.

„Wir mussten die Tragschicht vollständig neu einbringen, was einen
zusätzlichen Finanzbedarf verursacht hat“, erklärt Frank Massinger,
Geschäftsführer der Caspar Bau GmbH. Damit belaufen sich die Ge-
samtkosten der Maßnahme auf rund 240.000 Euro.

Neben der Fahrbahnerneuerung wurden auch Straßeneinläufe sa-
niert, Kanaldeckel neu gesetzt und Schieberkappen der Trinkwas-
serleitung im Auftrag der Taweg sowie der Stadt Greiz erneuert. Zu-
sätzlich wurde ein neuer Stromanschluss der Energieversorgung
verlegt.

Die Cloßstraße, die täglich von rund 3.000 Fahrzeugen genutzt wird,
präsentiert sich nun wieder in einem technisch einwandfreien Zu-
stand.

Bürgermeister Alexander Schulze betont: „Mit dieser Maßnahme
wurde eine erhebliche Verbesserung am Straßennetz vorgenommen.
Die Anwohner und Verkehrsteilnehmer können sich künftig über
eine deutlich sicherere und komfortablere Verkehrsverbindung
freuen.“ Mit dem erfolgreichen Abschluss der Bauarbeiten wird ein
seit Jahren bestehendes Ärgernis beseitigt und ein wichtiger Beitrag
zur Verbesserung der städtischen Verkehrsinfrastruktur geleistet.
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„Greiz wählt den Verein des Jahres 2025 – Jetzt abstimmen!“
Wer wird „Verein des Jahres 2025“ in Greiz? Sieben engagierte Vereine – 
ein Titel! Stimmen Sie mit und küren Sie Ihren Favoriten!

Das Jahr 2025 war voller sportlicher, sozialer und kultureller
Highlights – viele davon wären ohne die ehrenamtliche Arbeit
unserer Vereine nicht möglich gewesen. Der GreizErLeben e.V.
sucht nun gemeinsam mit Ihnen den „Verein des Jahres 2025“. Der gewinnende Verein erhält 1.000
Euro sowie ein 100 Liter Bierfass der GREIZER Vereinsbrauerei. Die Plätze zwei bis fünf dürfen sich
jeweils über 250 Euro freuen. Zusätzlich erhält jeder der sieben teilnehmenden Vereine ein Exemplar
des Buches von Joachim Lehmann zum Thema Vereinsarbeit als Geschenk. Lernen Sie die sieben
Nominierten kennen und geben Sie Ihrem Lieblingsverein Ihre Stimme!

Astronomische Gesellschaft Greiz e.V.

Gründungsjahr: 2014 • Mitgliederzahl: 59 • Schwerpunkt: Astronomie, Forschung, Bildung
und Nachwuchsförderung. Über den Verein: Seit über einem Jahrzehnt begeistert die Astro-
nomische Gesellschaft Greiz e.V. Menschen jeden Alters für Sterne und Planeten. In der Stern-
warte Greiz-Herrenreuth und im Schülerforschungszentrum Greiz-Neustadt werden Beob-
achtungen, Experimente und Forschungsprojekte durchgeführt – von der ersten
Sternenbeobachtung bis zu wissenschaftlichen Arbeiten. Besonderes Engagement 2025: Im
Fokus steht die Förderung junger Talente: Schul-AGs werden betreut, Seminarfacharbeiten
unterstützt und 15 Projekte für „Jugend forscht“ geplant. Die AG arbeitet mit 16 Schulen zu-
sammen und organisiert regelmäßig Thementage und Workshops – auch für Kindergärten.
Webseite: www.astronomie-greiz.de

Viel Farbe im Grau e.V.

Gründungsjahr: 2012 • Mitgliederzahl: 200 • Schwerpunkt: Soziales Engagement & Kinderhilfe.
Über den Verein: Viel Farbe im Grau e.V. bringt Farbe in den oft grauen Klinikalltag schwer-
kranker Kinder und Jugendlicher. Mit Kreativität und Engagement gestalten die Mitglieder
kleine Momente der Freude, unterstützen Familien und schaffen eine positive Umgebung wäh-
rend der Behandlung. Besonderes Engagement 2025: Im Rahmen der Weihnachtsaktion „Was-
sermonster“ übergibt der Verein bunte selbstgenähte Figuren an Kinder in Kliniken, um Alltag
und Badespaß aufzuhellen und den kleinen Patientinnen und Patienten Freude, ein Lächeln
und das Gefühl der Wertschätzung zu schenken. Webseite: www.vielfarbeimgrau.de

1. Schwimmklub Greiz von 1924 e.V.

Gründungsjahr: 1924 • Mitgliederzahl: 300 • Schwerpunkt: Schwimmsport & Nachwuchsför-
derung. Über den Verein: Seit 1924 steht der Schwimmklub Greiz für Leidenschaft, Zusam-
menhalt und sportliche Erfolge. Ob Breiten- oder Leistungssport, Nachwuchsförderung oder
Vereinsfeste – der Verein verbindet sportliche Entwicklung mit Gemeinschaft, begleitet von
erfahrenen Trainerinnen und Trainern bis zu nationalen und internationalen Wettkämpfen.
Besonderes Engagement 2025: Mit Schwimmkursen trägt der Verein maßgeblich zur Wasser-
sicherheit in der Region bei – Kinder und Erwachsene lernen hier Jahr für Jahr das Schwimmen.
Webseite: www.schwimmen-greiz.de

Förderverein Waldhaus e.V.

Gründungsjahr: 2016 • Mitgliederzahl: 80 • Schwerpunkt: Natur, Tierschutz & Naherholung •
Über den Verein: Der Förderverein Waldhaus e.V. setzt sich mit großem Engagement für den
Erhalt und die Weiterentwicklung des Naherholungsgebietes ein. Durch Mitgliedsbeiträge,
Spenden und beliebte Veranstaltungen wie das Tiergehege Fest ermöglicht der Verein zahlrei-
che Projekte. Besonderes Engagement 2025: Im Mittelpunkt stand 2025 die Sanierung des Uhu-
Geheges von „Gustav“, deren Dach dringend erneuert werden musste. Außerdem ersetzte der
Verein den alten Futterautomaten durch ein Vandalismus sicheres Modell, welcher artgerechtes
Futter sicher bereitstellt. Webseite: www.unser-waldhaus.de

Mitmachen & Abstimmen –
Verein des Jahres 2025

So geht’s:
1. Füllen Sie den Coupon aus.
2.  Werfen Sie ihn bis 19. Dezember 2025

in den Briefkasten von GreizErLeben
e.V., Thomasstraße 1, 07973 Greiz.

3. Oder stimmen Sie online ab: www.ver-
eindesjahres-grz.de

Abstimmungs-Coupon
Mein Verein des Jahres 2025 ist:
❍ Astronomische Gesellschaft Greiz e.V.
❍ Viel Farbe im Grau e.V.
❍ 1. Schwimmklub Greiz von 1924 e.V. 
❍ Förderverein Waldhaus e.V.
❍ Diakonieverein Carolinenfeld e.V. 
❍ IG Greizer Neustadt e.V.
❍ Förderverein Freiwillige Feuerwehr e.V.

Name

Unterschrift

Telefon/E-Mail (optional)

Abgabeort: 
Briefkasten GreizErLeben e.V., 
Thomasstraße 1, 07973 Greiz

Online abstimmen: 
www.vereindesjahres-grz.de

Datenschutz: 
Ihre Angaben werden nur für die Auswer-
tung der Abstimmung verwendet. Detaillierte
Infos: www.greiz-er-leben.de/
datenschutzerklärung

✃✃✃
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Diakonieverein Carolinenfeld e.V.

Gründungsjahr: 2023 • Mitgliederzahl: 220 • Schwerpunkt: Soziales Engagement • Über den Verein: Der Diakonieverein Carolinenfeld e.V.
engagiert sich mit Herz und Tatkraft für Menschen in Not. Durch soziale Projekte und persönliche Begleitung leistet er einen wichtigen Beitrag für
Zusammenhalt und Mitmenschlichkeit in Greiz. Besonderes Engagement 2025: Auch 2025 zeigte der Diakonieverein Carolinenfeld e.V. wieder
Herz und Einsatz: Beim großen Sommerfest wurde mit Bewohnerinnen und Bewohnern fröhlich gefeiert, während zugleich eine neue evangelische
Grundschule ihren Anfang nahm. Im Waldkindergarten erleben Kinder täglich Natur und Geborgenheit. Ein Höhepunkt war das Benefizkonzert
der Carolinenschule mit der Vogtlandphilharmonie. Zudem setzte sich der Verein engagiert für Frauen in Not, Schwangere und Menschen mit
Suchtproblemen ein – und schenkte Mut, Hoffnung und neue Wege. Webseite: www.diakonie-greiz.de

IG Greizer Neustadt e.V. 

Gründungsjahr: 2002 • Mitgliederzahl: 47 • Schwerpunkt: Erhalt & Neubelebung der Greizer Neustadt. Über den Verein: Der Greizer Neustadt e.V.
setzt sich engagiert für den Stadtteil Greizer Neustadt ein und begleitet Entwicklungen mit kritischem Blick und konstruktiver Beteiligung, um den
Stadtteil lebenswert für alle Generationen zu gestalten. Besonderes Engagement 2025: Mit vielfältigen Aktionen und Projekten wie dem beliebten
Bolzplatzturnier im Goethepark, dem Neustadtrundgang, der Frühjahrsputzaktion, Informationsveranstaltungen zu aktuellen Themen sowie der
Vereinszeitschrift „Elsterbogen“ leistete der Verein auch in diesem Jahr einen wichtigen Beitrag zur Stärkung des Gemeinschaftslebens und zur
Verschönerung des Stadtteils. Webseite: www.greizer-neustadt.de

Förderverein Freiwillige Feuerwehr Greiz e.V.

Gründungsjahr: 1990 • Mitgliederzahl: 60 • Schwerpunkt: Unterstützung der Feuerwehr • Über den Verein: Seit 1990 setzt sich der Förderverein
Freiwillige Feuerwehr Greiz e.V. dafür ein, die Arbeit der Wehr zu stärken und den Zusammenhalt zwischen Jugendfeuerwehr und Einsatzabteilung zu
fördern. Der Verein unterstützt dort, wo offizielle Mittel enden – ob Ausbildung, Ausstattung oder Gemeinschaftsprojekte. Besonderes Engagement 2025:
2025 lag ein Schwerpunkt auf Nachwuchsförderung und gemeinschaftlichen Aktionen, die den Austausch zwischen Bürgerinnen, Bürgern und Feuerwehr
weiter stärkten – darunter traditionsreiche Veranstaltungen wie der Tag der offenen Tür und das Glühweinfest. Webseite: www.feuerwehr-greiz.de

Ein großes Danke an alle Sponsoren

Der Wettbewerb „Verein des Jahres“ wäre ohne die großzügige Mithilfe unserer Sponsoren nicht denkbar. Mit ihrer Unterstützung fördern sie nicht
nur Projekte, Veranstaltungen und Nachwuchsarbeit, sondern setzen auch ein starkes Zeichen für Zusammenhalt und Ehrenamt in unserer Region.
Der GreizErLeben e.V. sagt: Danke für Vertrauen, Partnerschaft und Engagement.
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Am 11.11. war es wieder so-
weit: Die Narren der Greizer
Faschingsgesellschaft (GFG)
und des Obergrochlitzer Kar-
nevalsvereins (OKV) eröffne-
ten mit viel Schwung die Fa-
schingssaison 2024/25. Mit
einem farbenfrohen Umzug
von der Vogtlandhalle bis
zum Westernhagenplatz be-
gann die närrische Reise. Die
Schlüsselübergabe fand auf
der Bühne vor dem Rathaus
statt. Doch bevor Bürger-
meister Alexander Schulze
den Rathausschlüssel he-
rausgeben durfte, musste er
zunächst einen sportlichen
Parcours absolvieren, der vom närrischen Publikum mit viel Applaus begleitet wurde. Am Ende
ging der Rathausschlüssel feierlich in närrische Hände über. Ein donnernder Schuss aus der Kanone
„Lucie“ eröffnete das Bühnenprogramm. Danach wurde es bunt:
- Die jüngsten Tänzerinnen und Tänzer verbreiteten mit ihren Auftritten Begeisterung,
- die Teens brachten die Bühne zum Beben,
- und die GFG-Garde präsentierte ihr beeindruckendes Können.
Auch das Prinzenpaar Christoph und Melanie wurden feierlich vermählt – ein emotionaler Moment
für alle Beteiligten. Mit dem Motto „Zirkus“ startet die GFG in ihre 49. Saison – voller Humor, Frohsinn
und guter Laune.  Fotos: Christian Freund

GFG und OKV starten in die neue Faschingssaison

EV Greiz bringt die
Stadt zum Leuchten:
Lichterfest 2025

Am Mittwochabend, dem 12. November
2025, verwandelte sich der Betriebshof der
Energieversorgung Greiz in der Mollberg-
straße 20 in ein echtes Lichtermeer. Beim
siebten Lichterfest, das rund 2.500 Besucher
anzog, begeisterten eindrucksvolle Lichtin-
stallationen, die Live-Musik von Spur 13 und
ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm
voller Überraschungen. Geschäftsführer An-
dré Süßmilch betonte: „Wir liefern nicht nur
Energie – wir schaffen Erlebnisse und ver-
binden Menschen.“ Vereine und ehrenamt-
liche Helfer trugen mit kulinarischen Ange-
boten und Aktionen dazu bei, dass das Fest
zu einem unvergesslichen Abend voller Ge-
meinschaft, Freude und Lichterglanz wurde.
Das Lichterfest setzte damit erneut ein Zei-
chen – nicht nur für die Verbindung von
Technik, Licht und Emotion, sondern auch
für Gemeinschaft in der Stadt Greiz. Ein
Abend voller Freude, Begegnung und Licht
– und eine schöne Tradition, die hoffentlich
noch viele Jahre unsere schöne Stadt erhellt.
Das Leuchten des Lichterfestes wirkt nach
– und begleitet uns in die kommende Saison.
Wir wünschen Ihnen eine leuchtende
Weihnachtszeit und einen energiegeladenen
Start ins neue Jahr.
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Weihnachtsmarkt in GREIZ

Vor der herrlichen Kulisse des klassizistischen Ensembles mit dem
Unteren Schloss, der Stadtkirche St. Marien und dem ehemaligen
Gymnasium erstrahlt traditionell von der Schlossterrasse aus der
größte Schwibbogen Ostthüringens über den Greizer Weihnachts-
markt im Schlossgarten. Vom 10.12 bis zum 14.12.2025, täglich von
10 Uhr bis 20 Uhr öffnen die Weihnachtshändler ihre Stände im
Schlossgarten. Die Kleinen Gäste werden auf dem Markt täglich vom
Weihnachtsmann und Frau Holle erwartet. In seiner „Weihnachts-
mannsprechstunde“ können Sie ihre Weihnachtssprüche und Ge-
dichte, wie auch ihre Weihnachtswünsche mitteilen.
Ein attraktives und vielseitiges Veranstaltungsprogramm mit Tanz,
Live Musik und Bläsergruppen auf der kleinen Bühne des Greizer
Weihnachtsmarktes laden alle Gäste und Greizer zum Verweilen
ein. Genießen Sie entspannte Stunden mit der Familie, Freunden und
Bekannten und stimmen Sie sich auf ruhige und besinnliche Weih-
nachtstage mit dem Besuch des Greizer Weihnachtsmarktes ein.

Leider musste das Feuerwerk zum diesjährigen Park- und Schlossfest
aufgrund des Unwetters ausfallen. Doch das Warten hat sich gelohnt!
Nun holen wir dieses spektakuläre Ereignis in einem ganz besonde-
rem Rahmen nach – im festlich erleuchteten Ambiente des klassizis-
tischen Schlossensembles.

Genießt das stimmungsvolle Feuerwerk bei Glühwein, Punsch und
winterlichen Leckereien – ein magischer Moment, der Herzen er-
wärmt und den Weihnachtsmarkt in ein Lichtermeer verwandelt.
Wir laden euch herzlich ein, diesen besonderen Höhepunkt des dies-
jährigen Weihnachtsmarktes mit uns zu erleben!

Anzeigen
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Seit 1925 steht das Kriegerdenkmal in Obergroch-
litz als Ort des Gedenkens. Die damalige Ge-
meinde Caselwitz-Grochlitz errichtete es, um ih-
ren im Ersten Weltkrieg gefallenen Angehörigen
ein würdiges Andenken zu schaffen. Durch
Spenden und großes Engagement entstand ein
Platz, der bis heute Teil der Greizer Geschichte
ist. 1996 wurde das Denkmal erweitert, um auch

an die Opfer des Zweiten Weltkriegs sowie an
Gewalt und Vertreibung zu erinnern. Viele Bür-
gerinnen und Bürger, Vereine, der Ortsteilrat
und die Stadt haben über Jahrzehnte dafür ge-
sorgt, dass dieser Ort gepflegt und erhalten bleibt.
Am Volkstrauertag gedenken wir aller Men-
schen, deren Leben durch Krieg und Gewalt be-
endet wurde – Soldaten wie Zivilisten, Vertrie-

benen, Kindern, Frauen und Männern. Dieser
Tag mahnt uns, dem Frieden Vorrang zu geben,
wachsam zu bleiben und Ausgrenzung entge-
genzutreten. 
Das Kriegerdenkmal erinnert daran, dass Frieden
nicht selbstverständlich ist. Es soll ein Ort blei-
ben, der verbindet, Geschichte bewahrt und
Hoffnung stärkt. Fotos: Christian Freund

100 Jahre Kriegerdenkmal Obergrochlitz – Erinnerung und Mahnung

Anzeigen
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Nach einem fast siebenstündigen Einsatz der sie-
ben Mitarbeiter des Greizer Bauhofes und den
Mitarbeitern der Firma Kranverleih GmbH Mi-
chael Held steht seit dem 22.12. 2025 im Greizer
Schlossgarten ein stattlicher Weihnachtsbaum.
Bereits gegen 9 Uhr trafen sich am Sonnabend
die Akteure in einem Grundstück in der Süd-
straße, um eine 20 Meter große Fichte zu fällen
und mit Hilfe eines 100 Tonnen Autodrehkranes
auf den Tieflader zu hieven. Insbesondere die
Fahrt mit dem rund 4 Tonnen schweren Baum
sollte sich aufgrund seiner außergewöhnlich gro-
ßen Äste insbesondere in der Carolinenstraße als
problematisch erweisen. Eskortiert von der Po-
lizei ging's nur im Schritttempo vorwärts. Zuvor
mussten etliche, am Straßenrand geparkte Fahr-
zeuge von ihren Besitzern weggefahren werden,
damit sie nicht beschädigt werden. Wie in den
vorangegangenen Jahren wurde der Autodreh-

kran am Eingang im Inneren des Schlossgartens
platziert, der den Baum vom Burgplatz aus über
die Stadtmühle hob und im Schlossgarten erst
einmal ablegte, um dann nach einem Stellungs-
wechsel des Kranfahrzeugs den Baum zur vor-
bereiteten Stelle zu transportieren. Mittels Ket-
tensäge wurde das Untere des Stammes auf den
Durchmesser der Hülse im Boden zurechtge-
schnitten, bevor ihn der Autodrehkranführer
Bernd Eisenreich mit viel Fingerspitzengefühl
endgültig absetzte. Das alles geschah unter den
Augen des Chefs und Inhabers der Kranfirma
Michal Held, der seit den 1990er Jahren jedes
Jahr half, einen Weihnachtsbaum für die Stadt
Greiz unversehrt ins Zentrum zu transportieren
und Bauhof-Chef Bodo Scheffel, der seinen Mit-
arbeitern für ihren umsichtigen Einsatz dankte.
„Mit Michael Held ist ein gutes, vor allem un-
kompliziertes und zuverlässiges Zusammenwir-

ken“, freute sich der langjährige Bauhof-Chef
über die auch an diesem Wochenende trotz des
riesigen Baumes gelungene Aktion. 
Text und Fotos: Christian Freund

Stattlicher Baum schmückt den Greizer Schlossgarten

Anzeigen
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Am Samstag, den 11. Oktober 2025 veranstalte-
ten Greizer Mitglieder des NABU in Waldhaus
eine Ausstellung für Frischpilze aus der Region.
Dafür wurden von ihnen vor der Ausstellung
zahlreiche in  der Umgebung verfügbare Pilzar-
ten zusammen getragen. Es ging nicht vorder-
gründig um Speisepilze, sondern darum, zu zei-
gen, welche Artenvielfalt unsere Wälder zu
bieten haben. Obwohl das Wetter typisch herbst-
lich war, besuchten während der 4 Stunden hun-
derte Interessierte aus Greiz und Umgebung un-

sere Ausstellung. Es ist uns gelungen, über 100
verschiedene Pilzarten zu zeigen. Diese waren
von dem Pilz-Spezialisten Marcel Scharfenstein
mit ihren deutschen Namen Vorort beschildert
worden. Er und einige andere Mitglieder erklär-
ten ohne Unterlass und mit viel Freundlichkeit
den Neugierigen Besonderheiten vieler Pilzarten.
Wie so oft, setzte auch hier wieder das Reich der
Pilze mit seinen Kuriositäten in Form, Farbe,

Konsistenz  und Inhaltsstoffen viele Besucher in
Erstaunen. Zahlreiche Gespräche mit alten und
neuen Kontakten bei Kaffee, Kuchen, Limonade
oder Glühwein ergänzten die Veranstaltung. Es
war ein in jeder Hinsicht erfolgreiches Ereignis!
Wir danken für die vielen Spenden und allen,
die zum Gelingen beigetragen haben. Wenn die
Natur es zulässt, wird es  im nächsten Jahr wie-
der eine Pilzausstellung geben. Fotos: Frank Leo

Großes Interesse für Pilzausstellung

Weihnachtliche Grüße
von Ihrer Kreisvolkshochschule

In der Stille der Adventszeit finden wir oft die klarsten Gedanken und die
wärmsten Momente. Wir bedanken uns von Herzen bei all unseren Teil-
nehmenden, den Kursleiterinnen und Kursleitern sowie unseren geschätzten
Partnern für ein bereicherndes, engagiertes und erfolgreiches Jahr 2025.
Möge Ihnen die Adventszeit Ruhe, Licht und schöne Augenblicke schenken.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien einen festlichen, harmonischen
Jahresausklang. Auch im kommenden Jahr erwartet Sie wieder ein vielfäl-
tiges und inspirierendes Kursangebot. Viele neue Mög-
lichkeiten zum Lernen, Entdecken und Weiterentwickeln
stehen bereits bereit – weitere spannende Angebote folgen.
Scannen Sie einfach den QR-Code, stöbern Sie in unserem
Programm und melden Sie sich bequem über unsere Home-
page an.

Anzeigen
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Der Zweckverband TAWEG informiert:

Wasserzähler rechtzeitig 
vor Frost sichern

Wenn es zu einem Frostschaden kommt, gehen die Kosten zu Lasten
des Grundstückseigentümers. Der Zweckverband TAWEG bittet des-
halb alle Grundstückseigentümer, die folgenden Hinweise zu berück-
sichtigen und im eigenen Interesse darauf zu achten, dass Wasserlei-
tungen, Armaturen und Wasserzähler ausreichend vor Frost
geschützt sind. Gemäß geltender Wasserbenutzungssatzung des
Zweckverbandes TAWEG ist der Grundstückseigentümer verpflichtet,
den Wasserzähler vor Abwasser, Schmutz- und Grundwasser sowie
vor Frost zu schützen. Denn ist die Wasserleitung einmal eingefroren,
steht den Abnehmern kein Trinkwasser mehr zur Verfügung. Des
Weiteren hat der Grundstückseigentümer zusätzliche Kosten für die
Reparatur der Leitung, des Wasserzählers und unter Umständen noch
wesentlich höhere Aufwendungen und Kosten zur Beseitigung von
Schäden am Gebäude oder Inventar.
Schützen Sie daher den Wasserzähler einschließlich der Leitungen,
vor allem in Kellerräumen, an Außenwänden, Garagen und Schächten
vor Frost! Gefriert das Wasser, dehnt es sich aus und bringt das Zäh-
lergehäuse oder das Zähler-Schauglas aber auch die Leitungen zum
Platzen. Während eine Wasserleitung bei leichtem Frost einfriert
und nach dem Auftauen unbeschädigt bleiben kann, ist der Wasser-
zähler viel empfindlicher. Mit Eintritt der Kälte sind in Kellern und
in der Nähe von Wasserleitungen, Türen und Fenster geschlossen zu
halten. Beschädigte Fensterscheiben und schlecht schließende Türen
sind dringend instand zu setzen. Fenster und Türen sind abzudichten,
damit Luftzug vermieden wird.
Besonders frostgefährdete Leitungsteile sollen mit Isolierstoffen um-
wickelt werden. Hierzu eignen sich am besten Styropor, Schaumstoff,
Pappe, Stroh, Säcke, Textilien und Holzwolle. Auch im Baumarkt gibt
es Isoliermaterial. Dabei sind Dämmstoffe unbedingt trocken zu hal-
ten. Wasserzählerschächte im Freien müssen gut abgedeckt werden.
Durch Einlegen von Isolierstoffen kann die Frosteinwirkung gemin-
dert werden. Der Wasserzähler sollte aber zugänglich bleiben. Des-
halb ist der Dämmstoff auf einer herausnehmbaren Einlage (z. B.
Holzplatte als Zwischenboden) zu lagern.
Nicht benötigte Leitungen wie zum Beispiel Gartenleitungen oder
Leitungen in Waschhäusern und Garagen sind vollständig zu ent-
leeren. Denken Sie auch an Ihre Wasserleitungen, wenn Sie längere
Zeit abwesend sind.
Ist die Wasserleitung doch eingefroren, ist sie wieder aufzutauen, da
die Sprengwirkung des Eises mit der Ausweitung des Eispfropfens
wächst. Auf keinen Fall sind hierfür Infrarotstrahler oder offenes
Feuer, wie Kerzen, Schweiß-, Löt-, oder Gasbrenner zu verwenden.
Sonst riskiert man nicht nur das Platzen der Leitung, sondern auch
einen Brandschaden. Für das Auftauen gefrorener Leitungen können
heiße Tücher, Fön, Heizlüfter oder Heizmatten verwendet werden.
Bei Einfrierungen in der Hausinstallation sollte ein in einem Installa-
teurverzeichnis eingetragener Fachbetrieb zu Hilfe gerufen werden.
Ist der Wasserzähler oder die Wasserleitung bis zum Zähler einge-
froren, informieren Sie umgehend den Zweckverband TAWEG. Für
Schadensmeldungen stehen die Mitarbeiter rund um die Uhr unter
03661 / 617 0 zur Verfügung. Ihr Zweckverband TAWEG

Im Frühjahr diesen Jahres mussten viele Bäume auf den Friedhöfen der
Stadt Greiz wegen Krankheits- und Schädlingsbefall sowie Sturmschäden
gefällt werden. Nun werden die Auflagen seitens der Unteren Naturschutz-
behörde zur Ersatzpflanzung umgesetzt und 54 Bäume und 34 Sträucher
gepflanzt. Der Friedhofsgärtner suchte die Gehölze unter dem Aspekt der
Sortenvielfalt, Klimaverträglichkeit und wechselnden saisonalen Blüte
aus. Im Sortiment befinden sich neben vielen anderen schönen Gehölzen
auch Mamutbaum, Sumpfzypresse, Winterkirsche, Magnolien, Trompe-
tenbaum und Zieräpfel. Die Friedhöfe, im Besonderen der Hauptfriedhof,
sollen schrittweise wieder einen parkähnlichen Charakter erhalten. Dem-
entsprechend erfolgt die Standortwahl.

Pflanzzeit auf den Friedhöfen 
der Stadt Greiz

Information des Einwohnermeldeamtes
zur Öffnungszeit im Dezember 2025 sowie zur
Samstags-Sprechzeit im Januar 2026

Liebe Bürgerinnen und Bürger. Das Einwohnermeldeamt ist im Dezember
für Sie bis zum 19.12.2025 zu folgenden Sprechzeiten geöffnet:

Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
am Samstag, dem 06.12.2025 von 09:00 – 11:00 Uhr

In der Zeit vom 22.12.2025 bis 02.01.2026 bleibt das Einwohnermeldeamt
aufgrund der allgemeinen Schließtage innerhalb der Stadtverwaltung Greiz
geschlossen. Des Weiteren findet die Samstags-Sprechzeit im Januar 2026
auf Grund des Jahreswechsels nicht wie sonst am ersten, sondern am ZWEI-
TEN Samstag im Monat, dem 10.01.2026 von 09:00 – 11:00 Uhr statt. Wir
bitten um Ihr Verständnis und wünschen Ihnen fröhliche Weihnachten
sowie einen guten Start ins neue Jahr! Ihr Einwohnermeldeamt

Information:  Schließtage 
Weihnachten – Jahreswechsel
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, bitte beachten Sie, dass die
Verwaltungsdienststellen Rathaus, Marienstraße 2 und von-Wes-
ternhagen-Platz 5 von Montag, den 22.12.2025 bis Freitag, den
02.01.2026 geschlossen sind. In dringenden Angelegenheiten bitten
wir Sie um eine rechtzeitige Terminvereinbarung mit dem für Ihr
Anliegen zuständigen Amt. Formulare, Anträge sowie spezielle In-
formationen können Sie auch über die Internetseite der Stadt Greiz
www.greiz.de - abrufen. Ihre Stadtverwaltung Greiz
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Neues aus dem Ordnungsamt

Grundlegende Regelungen für das Abbrennen 
von Feuerwerkskörpern
Der Jahreswechsel naht und damit auch die Vorbereitungen auf das
Silvesterfeuerwerk. Allerdings gibt es dabei einiges zu beachten. 

Pyrotechnische Erzeugnisse der Kategorie 2 (Silvesterfeuerwerk) dürfen in diesem Jahr vom 29. -
31. Dezember, während der allgemeinen Ladenöffnungszeiten, verkauft werden. Das Abbrennen
von Silvesterknallern ist nur am 31. Dezember 2025 und am 1. Januar 2026 gestattet und darf nur
durch Personen ab vollendetem 18. Lebensjahr erfolgen. In unmittelbarer Nähe von Kirchen, Kran-
kenhäusern, Kinder- und Altenpflegeeinrichtungen, sowie in der Nähe von Fachwerkhäusern ist es
verboten, Silvesterknaller zu zünden. Zudem gilt in Thüringen nach wie vor das Verbot, unbemannte
Ballone (sogenannte „Flug- oder Himmelslaternen“) in Betrieb zu nehmen. Zuwiderhandlungen kön-
nen mit einem Bußgeld bis zu 50.000 € geahndet werden. Zudem wird dringend davon abgeraten,
Feuerwerkskörper im benachbarten Ausland oder bei dubiosen Internetanbietern zu erwerben.
Diese entsprechen oftmals nicht den EU-Normen und können beim Abbrennen zu lebensgefährlichen
Verletzungen führen. Das Gleiche gilt für selbst gebastelte Feuerwerkskörper. Achten Sie beim Kauf
von Feuerwerkskörpern auf die ordnungsgemäße Kennzeichnung. So muss erkennbar sein, dass es
sich um ein Produkt der Kategorie 1 oder 2 handelt. Weiterhin muss das „CE“-Zeichen, welches die
Übereinstimmung mit EU-Richtlinien attestiert, sowie ein Zulassungszeichen der Bundesanstalt für
Materialforschung und -prüfung (BAM) vorhanden sein. Außerhalb des genannten Zeitraumes ist
das Abbrennen von Kleinfeuerwerk durch Privatpersonen in der Regel nicht erlaubt. Aus begrün-
detem Anlass kann die zuständige Behörde Ausnahmen vom Überlassungs- und Abbrennverbot
außerhalb der Tage zum Jahreswechsel zulassen. Zuständige Behörde: Thüringer Landesamt für
Verbraucherschutz, Abteilung Gesundheitlicher und technischer Verbraucherschutz, Dezernat tech-
nischer Verbraucherschutz, Marktüberwachung, Standort Erfurt, Linderbacher Weg 30, 99099
Erfurt. Der Antrag muss bei der Behörde 2 Wochen vorher eingehen. Den Antrag finden Sie auf der
Internetseite der Stadt Greiz in der Kategorie <Bürgerservice-Dienstleistungen>, <Kleinfeuerwerk
Ausnahmegenehmigung erhalten>. Ihre Mitarbeiter des Ordnungsamtes

Fundstück des Monats

Traummann gesucht! Welcher „Traummann“
vermisst seinen Schlüsselbund? Abzuholen im
Ordnungsamt/Fundbüro der Stadt Greiz im
Rathaus Markt 12 4. Etage

Wohnsitz in Greiz an- bzw. ummelden 
jetzt auch online möglich!

Wer umzieht, muss sich innerhalb von zwei Wochen ummelden – das geht
nun auch in Greiz online. Das Angebot ist eine bequeme und flexible Al-
ternative zum Behördengang und erleichtert die Formalitäten nach dem
Umzug. Von der Änderung der Adresse im Melderegister bis zur Aktuali-
sierung des Ausweises oder Reisepasses – der gesamte Prozess ist voll digi-
talisiert. Alles, was Sie dafür benötigen: Einen Personalausweis mit akti-
vierter online-Ausweis-Funktion (eID-Funktion), die AusweisApp und ein
behördliches Nutzerkonto, wie die BundID. Wer seine eID-Funktion noch
nicht aktiviert hat, nutzt am besten die Gelegenheit, dies nachzuholen. So
können künftig weitere Verwaltungsgänge, die bereits online angeboten
werden, erspart werden. Zum Hintergrund: Die Elektronische Wohnsitz-
anmeldung wurde nach dem Einer-für-Alle-Prinzip von der Stadt Hamburg
entwickelt und Verwaltungen in ganz Deutschland zur Mitnutzung zur
Verfügung gestellt. Er wird laufend erweitert und für immer mehr Perso-
nengruppen nutzbar gemacht. Alle Informationen zum Online-Dienst fin-
den Sie auf: www.wohnsitzanmeldung.gov.de

Das Tiergehege Waldhaus wünscht allen eine 
schöne Adventszeit sowie besinnliche Weihnachten

Was wird der Weihnachts-
mann wohl bringen?
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Bürgerzettel der Stadt Greiz

Ich habe am  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Folgendes festgestellt:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

In der / dem (genaue Ortsangabe):

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Name und Anschrift:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Tel-Nr./Email:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

o Ein stillgelegtes Auto abgestellt
o Verkehrsschild / Straßenschild beschädigt
o Verkehrsschild falsch eingerichtet
o Behindern Hecken/Sträucher die Sicht
o Abfluss im Gewässer behindert
o Parkende Autos auf Geh- und 

Radwegen
o Straßenbaustelle ungenügend gesichert
o Verunreinigungen auf Straßen / 

Plätzen Schuttablagerungen
o Nicht ordnungsgemäß entsorgter 

Abfall
o Der Kinderspielplatz verunreinigt
o Straßenbeleuchtung defekt
o Fahrbahndecke bzw. Bürgersteig 

defekt
o Hydrant | Kanaldeckel | Gully schadhaft

Bitte senden Sie die Mängel 
an bbm@greiz.de oder per 
Fax: 03661/2666

Dein Weg 
zur Freiwilligen Feuerwehr

Voraussetzungen: Mitglied werden kann
grundsätzlich jeder

Erste Schritte: Kontakt zur Feuerwehr vor
Ort, z.B. beim Tag der offenen Tür

Zeitaufwand: Grundausbildung für Ein-
sätze: min. 70 Stunden, regelmäßiges Üben
bei den Wehren vor Ort

Einsatzarten: Brände, Unwetterschäden,
Verkehrsunfälle und Tierrettungen, aber
auch Brandschutzausbildung 

Quelle: Deutscher Feuerwehrverband / Thür. Feuerwehr-Verband

Einsatzstatistik der Feuerwehr der Stadt Greiz 
Jahr: 2025 | Monat: Oktober | Einsätze Gesamt: 23 | geleistete Einsatzstunden: 1098 |
eingesetzte Einsatzkräfte: 204 | davon: zu „Brand“ Einsätzen: 6 (Brände (3) • Fehlalarme
(3) • Überörtlich (0)) • zu „Technische Hilfeleistung“ Einsätzen: 17 (TH (14) • Fehlalarme
(2) • Überörtlich (1))

Unsere Einsatzabteilungen finden Sie an den folgenden Standorten: Greiz-Weberstraße,
Obergrochlitz, Gommla, Kurtschau, Moschwitz, Caselwitz, Reinsdorf, Pansdorf/Tremnitz,
Hohndorf, Gablau/Leiningen, Schönbach, Cossengrün und Neumühle/E.

Feuerwehrwettkämpfe in Schönbach – Tradition,
Teamgeist und ein starkes Zeichen fürs Ehrenamt

Was mit einer kleinen Gruppe engagierter Ka-
meraden Mitte der 1990er Jahre begann, entwi-
ckelte sich schnell zu einer festen Größe im
Schönbacher Dorfleben: der Feuerwehrwett-
kampf „Löschangriff“. Damals trainierten einige
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Schön-
bach mit großer Leidenschaft für diese Disziplin
und nahmen regelmäßig an Wettkämpfen in der
Region teil. Auch das jährliche Dorf- und Feuer-
wehrfest wurde zum Schauplatz spannender
Wettkämpfe – wenn auch unter besonderen Be-
dingungen. Denn Schönbach bietet keine ebene
Fläche für einen klassischen Wettkampfpar-
cours. Die Lösung: eine bergauf führende Strecke,
bei der jeder Kamerad zunächst einen Feuer-
wehrknoten korrekt stechen musste, bevor die
Wasserstrecke aufgebaut wurde. Mit viel Ehrgeiz
wurde geübt, getestet und optimiert. Der Höhe-
punkt dieser Ära war die mehrfache Teilnahme
am Kreisausscheid in Stelzendorf in den 2000er
Jahren. Doch wie so oft im Ehrenamt veränder-
ten sich die Lebensumstände: Wegzüge, neue In-
teressen und fehlender Nachwuchs führten
dazu, dass die Wettkampfaktivitäten langsam
zurückgingen. Zum 100-jährigen Jubiläum der
Freiwilligen Feuerwehr Schönbach im Jahr 2024
wurde die Tradition jedoch mit frischem Elan

wiederbelebt. Gemeinsam mit benachbarten
Wehren wurde erneut ein Löschangriff ausge-
tragen und erstmals ging sogar eine Schönbacher
Frauenmannschaft an den Start, bestehend aus
Ehefrauen und Töchtern der Kameraden. Der le-
gendäre „Knotenbaum“ wurde wieder reaktiviert
und kein einziger Knoten wurde falsch gesto-
chen – ein voller Erfolg! Die Begeisterung war so
groß, dass schnell der Entschluss fiel, den Wett-
kampf auch 2025 fortzusetzen. Trotz kurzfristiger
Absagen zweier Mannschaften traten fünf
Teams bei bestem Wetter gegeneinander an. Das
Startgeld wurde vollständig an die drei besten
Mannschaften ausgeschüttet – und Schönbach
konnte seinen Vorjahressieg verteidigen. Doch
der wahre Gewinn lag im sozialen Engagement:
Die Siegprämie von 55 € wurde kurzerhand auf
150 € aufgestockt und dem Kinderhaus des Dia-
konieverein Carolinenfeld e.V. für ein neues
Spielgerät gespendet. Die Spendenübergabe fand
am 4. Oktober 2025 im Schönbacher Feuerwehr-
haus statt. Die Kinder freuten sich riesig über die
Einladung, durften das Feuerwehrhaus erkun-
den, die Ausrüstung bestaunen und sogar eine
kleine Runde mit dem Feuerwehrauto drehen –
ein unvergessliches Erlebnis für die Kleinen und
ein schöner Abschluss für alle Beteiligten.



Die Stadtverwaltung informiert
Amtlicher Teil

1912/2025 | 06. Dezember 202533. Jahrgang

Abfallentsorgung

t  Abfallentsorgungstermine
Die Abfallentsorgungstermine sind im In-
ternet unter www.awv-ot.de jederzeit und
aktuell abrufbar.

t  Sperrmüll- und Schrottabfuhr
Der Sperrmüll / Schrott wird nur nach Anmel-
dung  abgeholt. Der Sperrmüll / Schrott muß
zum festgelegten Termin ab 6.00 Uhr zur Ab-
holung bereitstehen. Bitte beauftragen Sie uns
unter der Servicenummer Tel. (0365) 8332150
von Montag bis Donnerstag von 8.00 Uhr bis
12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr und Frei-
tag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr oder direkt über
die Geschäftsstelle Greiz Tel (03661) 478020 oder
478021. Wichtiger Hinweis: Hausmüll, lose
oder in Kartons oder Säcken verstaut, wird zur
Sperrmüllsammlung nicht entsorgt. Ebenso
werden Autoersatzteile und Baumaterialien
nicht mitgenommen. Sie können kostenpflichtig
auf den Recyclinghof  abgegeben werden. Der
Verursacher kann zur Anzeige gebracht wer-
den und haftet für die Entsorgung.

t  Schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil steht zu folgenden Zei-
ten auf den Recyclinghöfen: EDR Entsor-
gungs-, Dienstleistungs- und Recycling
GmbH., An der Goldenen Aue 2a, 07973 Greiz
- Dölau, Tel. (03661) 674133  jeden ersten
Dienstag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Containerdienst Steudel, Untergrochlitzer
Straße 4, Tel. (03661)63253  jeden ersten Don-
nerstag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr.

Apothekenbereitschaft

s   Samstag, 06.12.2025, Adler-Apo., Am
Puschkinplatz 8, Greiz, Tel. 03661/8749877

s   Sonntag, 7.12.2025, Alte Stadt Apotheke,
Marktstraße 4/5, 08468 Reichenbach, Tel.
03765/12136

s   Samstag, 13.12.2025, Brücken-Apo. Mario
Torsten Müller, Brückenstr. 7/9, 07973
Greiz, Tel. 03661/70550

s   Sonntag, 14.12.2025, Sonnen-Apotheke, Al-
bert-Schweitzer-Str. 1, 08468 Reichenbach,
Tel. 03765/12121

s   Samstag, 20.12.2025, Spitzweg-Apotheke,
Gerhart-Hauptmann-Str. 30, 07973 Greiz,
Tel. 03661/432727

s   Sonntag, 21.12.2025, Apotheke am Solbrig-
platz OHG, Solbrigplatz 3, 08468 Reichen-
bach, Tel. 03765/13224

s   Mittwoch,24.12. 2025, Rosen-Apo., Bruno-
Bergner-Straße 6, Greiz, Tel. 03661/3328

s   Donnerstag, 25.12.2025, Adler-Apo., Am
Puschkinplatz 8, Greiz, Tel. 03661/8749877

s   Freitag, 26.12.2025, Alte Stadt Apotheke,
Marktstraße 4/5, 08468 Reichenbach, Tel.
03765/12136

s   Samstag, 27.12.2025, Apo. im Leubatal,
Hauptstr. 28, Langenwetzend., 036625/20034

s   Sonntag, 28.12.2025, Lieblingsapo. Gesund-
heit am Wassert., Zwickauer Str. 102, Rei-
chenb., Tel. 03765/13224

s   Mittwoch,31.12.2025, Sonnen-Apotheke,
Albert-Schweitzer-Str. 1, 08468 Reichen-
bach, Tel. 03765/12121 

Mehr Informationen unter 
https://www.lakt.de/dienstbereitschaft

(Angaben ohne Gewähr)

Sitzungstermine des Stadtrates der Stadt Greiz und 
der Ausschüsse

t    04.12.2025, 18:00 Uhr         Bau-, Wirtschafts-, Umwelt- und Tourismusausschuss

t    10.12.2025, 18:00 Uhr         Stadtratssitzung

Sitzungstermine der Ortsteilräte
t    09.12.2025, 18:00 Uhr         OTR Untergrochlitz
t    10.12.2025, 19:30 Uhr         OTR Gommla
t    10.12.2025, 19:00 Uhr         OTR Obergrochlitz/Caselwitz
t    11.12.2025, 19:00 Uhr         OTR Neumühle/Elster
t    16.12.2025, 19:00 Uhr         OTR Raasdorf
t    17.12.2025, 18:30 Uhr         OTR Reinsdorf
t    18.12.2025, 19:00 Uhr         OTR Moschwitz

Änderungen vorbehalten – bitte im Vorfeld informieren!

Redaktionsschluss & Erscheinungstermin
für das nächste Bürgermagazin der Stadt Greiz 

t   Ausgabe 01/2026    Redaktionsschluss: 10.12.2025 Erscheinungstag: 03.01.2026

Wir gratulieren!

Der Bürgermeister der Stadt Greiz wünscht allen Jubilaren, welche

im November 2025 ihren Geburtstag feierten, alles erdenklich Gute,

Gesundheit, Glück und persönliches Wohlergehen.

Ihr Alexander Schulze, Bürgermeister

Amtlicher Teil

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur Mathias Vorwerk, Dipl.-Ing., Altenburger Straße 62,
07580 Ronneburg, Tel. : (036602) 34545, Fax : (036602) 92288, Mail: post@vermessung-vorwerk.de
Freistaat Thüringen – Vermessungsstelle nach § 17 Thüringer Vermessungs- und Geoinformati-
onsgesetz (ThürVermGeoG)

Öffentliche Bekanntmachung der Offenlegung 
der Grenzfeststellung von Flurstücksgrenzen

In der Gemeinde: Greiz, Gemarkung: Sachswitz, Flur: 4, Flurstück: 331 wurde eine Grenzfeststellung
nach den Bestimmungen der §§ 9 bis 14 des Thüringer Vermessungs- und Geoinformationsgesetzes
(ThürVermGeoG) vom 16. Dezember 2008 (GVBl. S. 574) in der jeweils geltenden Fassung durchge-
führt. Über das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung wurde eine Grenzniederschrift aufgenommen.
Diese Grenzniederschrift und die Dokumentation der Anhörung der Beteiligten sowie die dazuge-
hörige Skizze können von den Beteiligten in der Zeit vom 15.12.2025 bis 16.01.2026, Dienstag und
Donnerstag von 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr, sowie nach telefonischer Vereinbarung
in der Geschäftsstelle des Öffentlich bestellten Vermessungsingenieurs Mathias Vorwerk, Alten-
burger Str. 62, 07580 Ronneburg eingesehen werden. Eine telefonische Terminabstimmung zur Ein-
sichtnahme ist grundsätzlich zu empfehlen. Gemäß § 10 Abs. 4 ThürVermGeoG wird durch Offen-
legung das Ergebnis der oben genannten Liegenschaftsvermessung bekannt gegeben. Das Ergebnis
der Liegenschaftsvermessung gilt als anerkannt, wenn innerhalb eines Monats nach Ablauf der Of-
fenlegungsfrist kein Widerspruch eingelegt wurde.
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung kann innerhalb eines
Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist bei der Vermessungsstelle ÖbVI Mathias Vorwerk, Al-
tenburger Straße 62, 07580 Ronneburg schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch eingelegt
werden. 
Ronneburg, 06.11.2025                    Mathias Vorwerk
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5. Bestellung eines Mitgliedes des Aufsichts-
rates der Seniorenwohnanlage Neumühle
GmbH, Beschl.-Nr.: 062/2025

Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Greiz besetzt
den freigewordenen Sitz im Aufsichtsrat der Se-
niorenwohnanlage Neumühle GmbH mit folgen-
dem vorgeschlagenen Mitglied: 

Herr Andreas Petzoldt – 
AfD Bürgerfraktion Greiz

Abstimmung zum Beschluss-Nr.: 062/2025, an-
wesende Mitglieder: 29, Ja-Stimmen:28, Nein-
Stimmen: --, Enthaltungen:   1. Der Beschluss ist
mit 28 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung angenom-
men.

5.1  Neubesetzung des Rechnungsprüfungsaus-
       schusses, Beschl.-Nr.: 075/2025

Beschluss: Der Stadtrat besetzt den freigewor-
denen Sitz im Rechnungsprüfungsausschuss auf
Vorschlag der AfD – Bürgerfraktion Greiz mit
folgendem stellvertretenden Mitglied:

Herr Marco Hübel 
(AfD – Bürgerfraktion Greiz) 
– stellvertretendes Mitglied

Abstimmung zum Beschluss-Nr.: 075/2025, an-
wesende Mitglieder: 29, Ja-Stimmen: 29, Nein-
Stimmen: --, Enthaltungen: --. Der Beschluss ist
einstimmig bestätigt.

5.2  Neubesetzung des Haupt- und Finanzaus-
       schusses (Vergabeausschuss), Beschl.-Nr.:
       074/2025

Beschluss: Der Stadtrat besetzt den Sitz im
Haupt- und Finanzausschuss (Vergabeausschuss)
auf Vorschlag der Fraktion CDU / Gemeinsam
für Greiz mit folgendem Mitglied und folgendem
stellvertretenden Mitglied:

Frau Tina Barth 
(CDU – Gemeinsam für Greiz)

– Mitglied
Herr Christian Tischner 

(CDU – Gemeinsam für Greiz)
– stellvertretendes Mitglied

Abstimmung zum Beschluss-Nr.: 074/2025, an-
wesende Mitglieder: 29, Ja-Stimmen: 29, Nein-
Stimmen: --, Enthaltungen: --. Der Beschluss ist
einstimmig bestätigt.

6. Haushaltssatzung 2025, Beschl.-Nr.: 063/ 
2025

Beschluss: Der Stadtrat beschließt die Haushalts-
satzung der Stadt Greiz für das Haushaltsjahr
2025 samt folgende Anlagen gemäß Anlage.

Schulze, Alexander  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja
Hofmeister, Pedra  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Ja
Tischner, Christian  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Ja
Fleischer, Jan  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja
Zschegner, Ulrich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja
Machalett, Reinhilde . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja
Vöhler, Emmilie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja
Dr. med. Dietzel, Mario  . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja
Barth, Tina . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja 
Böttger, Frank . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja 
Frantz, Holger  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja 
Bräunlich, Jens-Uwe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja 
Geißler, Jens  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja 
Kollascheck, Manja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja 
Arzt, Johannes . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja 
Wünsch, Philipp  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja 
Jarling, Andrea  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja 
Röder, Torsten . . . . . . . . . . . . . . . . . .Enthaltung
Staps, Uwe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Entschuldigt
Petzoldt, Andreas  . . . . . . . . . . . . . .Enthaltung
Köhler, Frank  . . . . . . . . . . . . . . . . . .Enthaltung
Knüpfer, Steffen . . . . . . . . . . . . . . . .Enthaltung
Tristram, Cornelia  . . . . . . . . . . . . . .Enthaltung
Hübel, Marco  . . . . . . . . . . . . . . . . . .Enthaltung
Eisentraut, Enrico  . . . . . . . . . . . .Entschuldigt
Wartenberg, Ines  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja 
Marek, Stephan  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja 
Seifert, Wolfgang  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja 
Steiniger, Holger  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja 
Rahmig, Ralph  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja 
Buhlmann, Marcel  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja 

Abstimmung zum Beschluss-Nr.: 063/2025, an-
wesende Mitglieder: 29, Ja-Stimmen: 23, Nein-
Stimmen: , Enthaltungen: 6. Der Beschluss ist mit
23 Ja-Stimmen und 6 Enthaltungen angenom-
men.

7. Finanzplan zum Haushaltsplan 2025
Beschl.-Nr.: 064/2025

Beschluss: Der Stadtrat beschließt den Finanz-
plan und das Investitionsprogramm für den Pla-
nungszeitraum 2024 bis 2028 gemäß Anlage.

Schulze, Alexander  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja
Hofmeister, Pedra . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja
Tischner, Christian  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja
Fleischer, Jan  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja
Zschegner, Ulrich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja
Machalett, Reinhilde  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja
Vöhler, Emmilie  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja
Dr. med. Dietzel, Mario  . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja
Barth, Tina  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja
Böttger, Frank  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja
Frantz, Holger  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja
Bräunlich, Jens-Uwe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja
Geißler, Jens  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Nein
Kollascheck, Manja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Nein
Arzt, Johannes . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Nein
Wünsch, Philipp  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Nein
Jarling, Andrea  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja
Röder, Torsten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Nein
Staps, Uwe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Entschuldigt
Petzoldt, Andreas  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Nein
Köhler, Frank  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Nein
Knüpfer, Steffen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Nein

Tristram, Cornelia  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Nein
Hübel, Marco  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Nein
Eisentraut, Enrico  . . . . . . . . . . . .Entschuldigt
Wartenberg, Ines  . . . . . . . . . . . . . .Enthaltung
Marek, Stephan . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja
Seifert, Wolfgang  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja
Steiniger, Holger  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja
Rahmig, Ralph  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja
Buhlmann, Marcel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja

Abstimmung zum Beschluss-Nr.: 064/2025, an-
wesende Mitglieder: 29, Ja-Stimmen: 18, Nein-
Stimmen: 10, Enthaltungen: 1. Der Beschluss ist
mit 18 Ja-Stimmen, 10 Nein-Stimmen und 1 Ent-
haltung angenommen.

8. 3. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt 
Greiz über die Freiwillige Feuerwehr und
den Wasserwehrdienst, Beschl.-Nr.: 066/
2025

Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Greiz beschließt
die als Anlage 1 beigefügte 3. Änderungssatzung
zur Satzung der Stadt Greiz über die Freiwillige
Feuerwehr und den Wasserwehrdienst.

Abstimmung zum Beschluss-Nr.: 066/2025, an-
wesende Mitglieder: 29, Ja-Stimmen: 23, Nein-
Stimmen: --, Enthaltungen: 6. Der Beschluss ist
mit 23 Ja-Stimmen und 6 Enthaltungen ange-
nommen.

9. Neufassung der Friedhofssatzung der Stadt 
Greiz, Beschl.-Nr.: 067/2025

Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Greiz beschließt
die als Anlage beigefügte Neufassung der Fried-
hofssatzung der Stadt Greiz.

Abstimmung zum Beschluss-Nr.: 067/2025, an-
wesende Mitglieder: 29, Ja-Stimmen: 29, Nein-
Stimmen: --, Enthaltungen: --. Der Beschluss
wurde einstimmig angenommen.

10. Neukalkulation der Friedhofsgebühren-
       satzung der Stadt Greiz, Beschl.-Nr.: 068/ 
       2025

Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Greiz beschließt
die als Anlage beigefügte Friedhofsgebührensat-
zung der Stadt Greiz.

Abstimmung zum Beschluss-Nr.: 068/2025, an-
wesende Mitglieder: 29, Ja-Stimmen: 21, Nein-
Stimmen: 3, Enthaltungen: 5. Der Beschluss ist
mit 21 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen und 5 Ent-
haltungen angenommen.

11. Bebauungsplan Nr. 42/95-M „Reinsdorfer
Straße/Sorgweg“, Stand 1. Änderung – Plan-

       änderungsbeschluss, Beschl.-Nr.: 069/2025

Bekanntmachung der in öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse i. S. d. § 40 Abs. 2 Thüringer 
Kommunalordnung während der 9. Sitzung des Greizer Stadtrates vom 24.09.2025
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Beschluss:

1. Für den beiliegenden Lageplan (Anlage 1),

der zugleich Bestandteil dieses Beschlusses ist,

gekennzeichneten Bereich soll der Bebauungs-

plan Nr. 42/95-M „Reinsdorfer Straße/Sorgweg“,

Stand 1. Änderung geändert bzw. erweitert wer-

den. Der Änderungs-/Erweiterungsbereich um-

fasst die folgenden Flurstücke der Gemarkung

Irchwitz, Flur 1, Flurstück 12/4, Flur 10, Flurstük

859/1 (teilweise), Flur 14, Flurstücke 983/2, 984/1

(teilweise, 984/2 (teilweise), 986/7, 986/8, 986/9,

986/10, 986/11, 986/12 und 986/13.

2.  Wenn da Planungsziel erreicht wird, sollte

Folgendes beinhaltet sein:

- Die Änderung der zulässigen Nutzung im

festgesetzten SO 1 von „privater, nicht kom-

merzieller Hobbypferdehaltung“ zu einer

„gewerblich/kommerziellen Pferdehaltung“

und gleichzeitig einer Erhöhung der zulässi-

gen Anzahl der Pferde von 10 auf 24.

- Die Erweiterung des Geltungsbereichs um

das Flurstück 983/2, Flur 14 der Gemarkung

Irchwitz zur Schaffung der bauplanungs-

rechtlichen Voraussetzungen für den Bau ei-

nes neuen Stalles.

- Die Anlage einer neuen Zu- und Abfahrt

zum Sorgweg (v. a. als Zufahrt für den großen

Pferdetrailer).

- Die Nutzung der bestehenden (bisher unzu-

lässigen) Zufahrt von der Straße Am Hopfen-

acker für Kunden (kein Ausbau geplant) mit

Ausfahrt zum Sorgweg (Einbahnregelung).

- Die Schaffung der Voraussetzungen für eine

Betriebsleiterwohnung (Neubau Wohnhaus)

im Westen des Plangebietes an der Straße

Am Hopfenacker.

- Darüber hinaus sollen die Festsetzungen des

Bebauungsplans im Bereich des Flurstücks

986/12, Flur 14 der Gemarkung Irchwitz an

die Realnutzung angepasst werden. Auf-

grund von Grundstücksteilungen und Ver-

änderungen in den Eigentumsverhältnissen

soll im Zuge der Planänderung auch der Gel-

tungsbereich des Bebauungsplans korrigiert

werden. Hierzu sollen die Flurstücke 986/7

und 986/10, Flur 14 der Gemarkung Irchwitz

in den Geltungsbereich einbezogen werden.

Im Bereich der Flurstücke 986/8, 986/9 und

986/11, Flur 14 der Gemarkung Irchwitz soll

der Bebauungsplan aufgehoben und damit

die Flurstücke aus dem Geltungsbereich ent-

lassen werden. Weitere geplante Änderun-

gen siehe Anlage 2. 

3.  Der Beschluss, den Bebauungsplan Nr. 42/95-

M „Reinsdorfer Straße/Sorgweg“, Stand 1. Ände-

rung zu ändern, ist ortsüblich bekannt zu machen. 

Abstimmung zum Beschluss-Nr.: 069/2025, anwe-

sende Mitglieder: 29, Ja-Stimmen: 24, Nein-Stim-

men: --, Enthaltungen: 5. Der Beschluss ist mit 24

Ja-Stimmen und 5 Enthaltungen angenommen.

12.  Bebauungsplan Nr. 42/95-M „Reinsdorfer

Straße/Sorgweg“, Stand 1. Änderung –

städtebaulicher Vertrag, Beschl.-Nr.: 070/

2025

Beschluss:
1.  Der im Einvernehmen mit dem künftigen

Vertragspartner erarbeitete Entwurf des städte-

baulichen Vertrags, wie er dieser Vorlage bei-

liegt, wird bestätig.

2.  Der Bürgermeister wird ermächtigt, der Ver-

trag auszufertigen und zu unterzeichnen.

Abstimmung zum Beschluss-Nr.: 070/2025, an-

wesende Mitglieder: 29, Ja-Stimmen: 29, Nein-

Stimmen: --, Enthaltungen:  --. Der Beschluss

wurde einstimmig angenommen.

13. Änderung GO-SR bzgl. Öffentlichkeit von 
Ausschusssitzungen, Einbringer: AfD 
Bürgerfraktion Greiz, Beschl.-Nr.: 071/2025

Beschluss:
1.  Der Stadtrat der Stadt Greiz beschließt die

Änderung des § 3 der Geschäftsordnung für    den

Stadtrat und die Ausschüsse der Stadt Greiz zur

Herstellung einer breiteren Öffentlichkeit (ge-

mäß Anlage vgl. Synopse).

Schulze, Alexander . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .nein

Hofmeister, Pedra  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .nein

Tischner, Christian  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .nein

Fleischer, Jan  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .nein

Zschegner, Ulrich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .nein

Machalett, Reinhilde  . . . . . . . . . . . . . . . . . .nein

Vöhler, Emmilie  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .nein

Dr. med. Dietzel, Mario  . . . . . . . . . . . . . . . .nein

Barth, Tina  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .nein

Böttger, Frank  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .nein

Frantz, Holger  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .nein

Bräunlich, Jens-Uwe  . . . . . . . . . . . . . . . . . .nein

Geißler, Jens  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja

Kollascheck, Manja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja

Arzt, Johannes . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja

Wünsch, Philipp  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja

Jarling, Andrea . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .nein

Röder, Torsten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja

Staps, Uwe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Entschuldigt

Petzoldt, Andreas  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja

Köhler, Frank  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja

Knüpfer, Steffen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja

Tristram, Cornelia  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja

Hübel, Marco  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ja

Eisentraut, Enrico  . . . . . . . . . . . .Entschuldigt

Wartenberg, Ines  . . . . . . . . . . . . . .Enthaltung

Marek, Stephan  . . . . . . . . . . . . . . . .Enthaltung

Seifert, Wolfgang . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .nein

Steiniger, Holger . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .nein

Rahmig, Ralph . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .nein

Buhlmann, Marcel  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .nein

Abstimmung zum Beschluss-Nr.: 071/2025, an-

wesende Mitglieder: 29, Ja-Stimmen: 10, Nein-

Stimmen: 17, Enthaltungen: 2. Der Beschluss ist

mit 10 Ja-Stimmen, 17 Nein-Stimmen und 2 Ent-

haltungen abgelehnt.

14.  Öffentliche Toiletten im Kernstadtbereich
der Stadt Greiz, Einbringer: Fraktion Aktiv 
für Greiz / SPD DieLinke Bündnis 90 Die 

Grünen, Beschl.-Nr.: 072/2025

Beschluss:

1.  Der Stadtrat der Stadt Greiz beschließt: Der

Bürgermeister wird beauftragt, die Planung und

Umsetzung einer zentralen, barrierefreien öf-

fentlichen Toilettenanlage in der Innenstadt der

Stadt Greiz voranzutreiben, Fördermittel auf al-

len Ebenen zu beantragen und übergangsweise

die Nutzung vakanten Gewerberaums als öffent-

liche Toilette zu prüfen. Der Ausschuss für tou-

ristische Belange (Bauausschuss) ist über die Fort-

schritte regelmäßig zu informieren.

Abstimmung zum Beschluss-Nr.: 072/2025, an-

wesende Mitglieder: 29, Ja-Stimmen: 29, Nein-

Stimmen: --, Enthaltungen: --. Der Beschluss

wurde einstimmig angenommen.

15. (Gewerbe) Flächen der Stadt Greiz – 

Vermarktung und Investoren, Einbringer: 

Fraktion Aktiv für Greiz / SPD DieLinke 

Bündnis 90 Die Grünen, 

Beschl.-Nr.: 073/2025

Beschluss:

1. Die Stadt Greiz verfügt über verschiedene

Gewerbeflächen sowie Flächen die sich zur Be-

bauung mit Wohngebäuden eignen. Der Stadtrat

der Stadt Greiz beauftragt den Bürgermeister

eine Übersicht mit nachfolgenden Inhalten bis

zum 31.12.2025 zu erstellen und dem Stadtrat

vorzulegen. Tabellarische Aufstellung mit

• Genaue Bezeichnung des Grundstückes (z.B.

Flur usw.)

• Anschrift des Grundstückes

• Fläche in m2

• Vorgesehene Nutzung (Gewerbe oder Wohnen)

• Altlasten (soweit bekannt)

• Beschränkungen bei der Nutzung aufgrund

von Fördermitteln (soweit

vorhanden) 

• mit Zeitpunkt zu dem diese Beschränkungen

auslaufen und

• Geplante Vorhaben oder Investoren (soweit

vorhanden)

2. Gleichzeitig sollte die Auflistung beinhalten,

wie werden die Flächen in der v.g. Übersicht ver-

marktet? Sind alle Flächen in kommunalen Im-

mobilienportal aufgelistet? Verfügt der Wirt-

schaftsförderer für die Gewerbeflächen jeweils

über ein Exposé, so dass Investoren entsprechend

informiert werden können?

3. Die Ergebnisse sind dem Bauausschuss vor-

zulegen um gemeinsam zu beraten, wie und mit

welcher Priorität geeignete Gewerbeflächen der

Stadt vermarktet werden können, auch, um die

Aktivitäten im Haushaltsjahr 2026 integrieren

zu können.

Abstimmung zum Beschluss-Nr.: 073/2025, an-

wesende Mitglieder: 29, Ja-Stimmen: 29, Nein-

Stimmen: --, Enthaltungen: --. Der Beschluss

wurde einstimmig angenommen.
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Ihr Kontakt 
zur Stadtverwaltung

Telefon: +49 (0) 3661 …
s Allgemeine Ordnungsbehörde-
    Bußgeldstelle-Verkehrs-
    überwachungsdienst  . . . . . . . . . . . . 703 313
    ordnungsamts@greiz.de
s Archiv  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4586579
    archiv@greiz.de
s Bauamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 501
    bauamt@greiz.de
s Bauhof . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 535
    bauhof@greiz.de
s Bauverwaltung  . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 542
    bv@greiz.de
s Bibliothek  . . . . . . . . . . . . 703 425 o. 703 427
    bibliothek@greiz.de
s Brand- und Katastrophenschutz  . . . 2222
    brandschutz@greiz.de
s Bürgermeister . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 209
    bbm@greiz.de
s Büro Stadtrat  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 209
    buerosr@greiz.de
s Büro Wahlleiter  . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 218
s Einwohnermeldeamt  . . . . . . . . . . . 703 330
    ewo@greiz.de
s Friedhofsverwaltung . . . . . . . . . . . . 703 513
    friedhoefe@greiz.de
s Gemeindevermögen/
    Liegenschaften  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 249
    immo@greiz.de
s Gewerbeamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 312
    gew@greiz.de
s Grünflächen und Umwelt . . . . . . . 703 510
    gf@greiz.de
s Finanzverwaltung  . . . . . . . . . . . . . . 703 240
    amt2@greiz.de
s Haupt- und Personalamt  . . . . . . . . 703 218
    amt1@greiz.de
s Hochbauamt  . . . . . . . . . 703 540 o. 703 543
    hochbau@greiz.de
s Kindertagesstätten/Jugend  . . . . . 703 222
    kindergarten@greiz.de, jugend@greiz.de
s Museen  . . . . . . . . . . . . . . 703 410 o. 703 411
    museum@greiz.de
s Personalamt  . . . . . . . . . 703 244 o. 703 245
    personal@greiz.de
s Stadtkasse – Kasse  . . . . . . . . . . . . . . . 703 236
    kasse@greiz.de
s Stadtkasse – Vollstreckung  . . . . . 703 234
    vollstreckung@greiz.de
s Stadtplanung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 520
    stadtplanung@greiz.de
s Stadtverwaltung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 0
    sv@greiz.de
s Standesamt  . . . . . . . . . . . 703 286 o. 703 287
    sta@greiz.de
s Steueramt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 240
    steuern@greiz.de
s Tiefbauamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 530
    tba@greiz.de
s Tiergehege Greiz  . . . . . . . . . . . . . . . . . 430282
    tiergehege@greiz.de
s Tourist-Information . . . . . . . . . . . . . 703 293
    tourismus@greiz.de
s Vogtlandhalle Greiz  . . . . . . . . . . . . . . . 62880
    info@vogtlandhalle.de
s Wirtschaftsförderung . . . . . . . . . . . 703 253
    wirtschaft@greiz.de

Bekanntmachung der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse i.S.d. § 40 Abs. 2 Thüringer Kommunalordnung während
der 16. Beratung des Haupt- und Finanzausschusses 
(Vergabeausschuss) vom 24.09.2025

Betreff: Vergabe nach VOB/A 2019 § 3 A, Abs. 2, Nr. 1b, Jahresvertrag 2025/2026 für Beschilderung
und Markierung Gebiet der Stadt Greiz und Ortsteile, Beschl.-Nr. HFA 135/2025. Beschluss: 
•  Der Haupt- und Finanzausschuss (Vergabeausschuss) der Stadt Greiz vergibt die Bauleistungen

innerhalb eines Jahresvertrages für 2025/2026 zur Beschilderung nach StVO für die Stadt Greiz
an die Fa. VLT & Service Jahn GmbH & Co. KG, Genossenschaftsstraße 3, 07973 Greiz in Höhe
von 58.242,17 € (brutto).

• Die Gründe für die Geheimhaltung entfallen mit der Zuschlagserteilung. Der Beschluss ist danach
öffentlich bekannt zu geben.

Abstimmung zum Beschluss Nr.  HFA 135/2025. Beschluss wurde einstimmig bestätigt

Betreff: Vergabe nach VOB/A 2019 § 3 A, Abs. 2, Nr. 1b Jahresvertrag 2025/2026 für Straßenin-
standsetzung im Stadtgebiet, Beschl.-Nr. HFA 136/2025, Beschluss: 
•  Der Haupt- und Finanzausschuss (Vergabeausschuss) der Stadt Greiz vergibt die Bauleistungen

innerhalb eines Jahresvertrages für 2025/2026 zur Straßeninstandsetzung innerhalb der Stadt
Greiz an die Fa. Caspar Bau Greiz GmbH, Werdauer Straße 9b, 07973 Greiz in Höhe von 255.054,13
€ (brutto).

• Die Gründe für die Geheimhaltung entfallen mit der Zuschlagserteilung. Der Beschluss ist danach
öffentlich bekannt zu geben.

Abstimmung zum Beschluss Nr.  HFA 136/2025. Beschluss wurde einstimmig bestätigt

Betreff: Vergabe nach VOB/A 2019 § 3 A, Abs. 2, Nr. 1b Wiederherstellung Industriestandort ehem.
„Plasttechnik“ Greiz-Dölau, Errichtung Gehweg „Medienkorridor“ zwischen Wendestelle und B92,
Beschl.-Nr. HFA 137/2025. Beschluss: 
•  Der Haupt- und Finanzausschuss (Vergabeausschuss) der Stadt Greiz vergibt die Bauleistungen

zur Errichtung des Gehweges an die Fa. Caspar Bau Greiz GmbH, Werdauer Straße 9b, 07973
Greiz in Höhe von 29.183,84 € (brutto).

• Die Gründe für die Geheimhaltung entfallen mit der Zuschlagserteilung. Der Beschluss ist danach
öffentlich bekannt zu geben.

Abstimmung zum Beschluss Nr.  HFA 137/2025. Beschluss wurde einstimmig bestätigt

Bekanntmachung der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse i.S.d. § 40 Abs. 2 Thüringer Kommunalordnung während
der 17. Beratung des Haupt- und Finanzausschusses 
(Vergabeausschuss) vom 23.10.2025

Betreff: Vergabe nach VOB. Kita „Juri Gargarin“ /Baumaßnahmen (Bildungsinfrastruktur), Um-
setzung Brandschutzmaßnahmen. Los 01 Metallbauarbeiten. Beschl.-Nr. HFA 143/2025. Beschluss: 
•  Der Haupt- und Finanzausschuss (Vergabeausschuss) der Stadt Greiz vergibt das Los 01 Metall-

bauarbeiten an die Firma Stahl- und Metallbau GmbH & Co KG Mirko Wimmer, Adolph-Herbst-
Straße 10, 07937 Zeulenroda-Triebes in Höhe von 57.420,48 € (brutto).

• Die Gründe für die Geheimhaltung entfallen mit der Zuschlagserteilung. Der Beschluss ist danach
öffentlich bekannt zu geben.

Abstimmung zum Beschluss Nr.  HFA 143/2025. Beschluss wurde einstimmig bestätigt

Veröffentlichungen der Satzungen der Stadt Greiz

Aufgrund der geänderten und ab 01.01.2024 gültigen Hauptsatzung der Stadt Greiz werden alle Sat-
zungen ausschließlich auf der Internetseite der Stadt Greiz unter www.greiz.de/verwaltung/ bür-
gerservice/satzungen veröffentlicht. Die Satzungen können aber während der allgemeinen Öff-
nungszeiten bei der Stadtverwaltung kostenfrei eingesehen werden und sind darüber hinaus gegen
Kostenerstattung als Ausdruck erhältlich.

•  3. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Greiz über die Freiwillige Feuerwehr und den
Wasserwehrdienst vom 10.11.2025 - bereitgestellt am 10.11.2025



Die Stadtverwaltung informiert
Amtlicher Teil
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Amtlicher Teil - Ende

Ihr Kontakt 
zur Stadtverwaltung

s    Sprechstunden Bürgermeister
        Stadtverwaltung Greiz
        Markt 12, 07973 Greiz

• nach Terminvereinbarung unter 
+49 (0) 3661/703 209

s   Stadtverwaltung Greiz
        Markt 12,  07973 Greiz
        Telefon: +49 (0) 3661 / 703 0
        Fax: +49 (0) 3661 / 2666
        Mail: sv@greiz.de

Öffnungszeiten: Für die Erledigung von
persönlichen Angelegenheiten wird
eine Terminvereinbarung empfohlen.

        Mo         09.00-12.00 Uhr
        Di            09.00-12.00 Uhr und 

14.00-16.00 Uhr
        Mi          geschlossen
        Do          09.00-12.00 Uhr und 

14.00-18.00 Uhr
        Fr           09.00-12.00 Uhr

s   Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro:
       Tel. 03661 / 703 330 • ewo@greiz.de •

Sprechzeiten: ohne Termin oder mit on-
line-Termin (über www.greiz.de/ewo) 
Montags und Freitags 09:00 – 12:00 Uhr
/ Dienstags 09:00 - 12:00 Uhr sowie
14:00 - 16:00 Uhr /  Donnerstags 09:00
- 12:00 Uhr sowie 14:00 - 18:00 Uhr /
jeder 1. Samstag im Monat 09:00 – 11:00
Uhr (Hier kann es in Ausnahmefällen
zu einer Verschiebung auf den 2. Sams-
tag im Monat kommen, bitte informie-
ren Sie sich ggf. vorab!)

s   Schiedsstelle: 
Sprechstunde jeden ersten Montag im
Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr im Rat-
haus, Markt 12, 07973 Greiz. Bitte Ein-
gang links (Rampe) benutzen und klin-
geln. Fällt der erste Montag des Monats
auf einen Feiertag, so findet die Sprech-
stunde am darauffolgenden Montag statt.
Ansprechpartner: Frau Rita Geier, E-
Mail: rita.geier@schiedsfrau.de, Telefon:
0152/59865973

s   Stadt- und Kreisbibliothek Greiz
        Tel.: +49 (0) 3661 / 703 425 - 427

        Öffnungszeiten:
        Mo      10.00-18.00 Uhr
        Di        10.00-18.00 Uhr
        Mi       geschlossen
        Do       10.00-18.00 Uhr
        Fr         10.00-18.00 Uhr

s   Tourist-Information
        Tel.: +49 (0) 3661 / 703 293

       Öffnungszeiten:
       Di - So   von 10.00 Uhr - 16.00 Uhr
        Mo         geschlossen
       Ostern, Pfingstmontag geöffnet

s   Fundbüro, Markt 12, 07973 Greiz
        Tel.: +49 (0) 3661 / 703 328,
        ordnungsamt@greiz.de

Ankündigung von Vermessungsarbeiten

Das Landesamt für Geobasisinformation Sachsen (GeoSN) führt ab Januar 2026 örtliche Vermes-
sungs- und Erhebungsarbeiten an der Landesgrenze zwischen dem Freistaat Sachsen und dem Frei-
staat Thüringen durch. Die Arbeiten umfassen u. a. das Aufsuchen sowie die Überprüfung von Lan-
desgrenzpunkten und werden in dem auf der Übersichtskarte gekennzeichneten Gebiet durchgeführt.
Die Vermessungsarbeiten werden von Mitarbeitern des GeoSN ausgeführt, die sich durch einen
Dienstausweis in Verbindung mit dem Personalausweis ausweisen. Die Eigentümer, Erbbauberech-
tigten und Besitzer der betroffenen Flurstücke werden gebeten, den Mitarbeitern des GeoSN in Aus-
übung ihrer Tätigkeit den Zugang zu den Grundstücken zu ermöglichen und zu gewähren. Ihre An-
wesenheit ist jedoch nicht erforderlich, die Arbeiten können auch ohne Ihre Anwesenheit ausgeführt
werden. Als Ansprechpartner im GeoSN steht Ihnen Herr Dirk Böhler (Telefon 0351/8283-3302
und/oder E-Mail landesgrenzen@ geosn.sachsen.de) zur Verfügung. Informationen zum Datenschutz
können Sie unter www.geosn. sachsen.de nachlesen.

Dresden, den 11.11.2025, Landesamt für Geobasisinformation Sachsen, Olbrichtplatz 3, 01099 Dresden

A
n

ze
ig

en

Ihr Kontakt für Anzeigen im Bürgermagazin

(037208) 876-200 

anzeigen@riedel-verlag.de
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Öffentlicher 
Badebetrieb

Badebetrieb außerhalb
der Weihnachtsferien

Frühschwimmen
Montag – Freitag 6 – 8 Uhr

Seniorenschwimmen
Montag, Dienstag, Freitag     12 – 14 Uhr

Regulärer Badebetrieb
Montag und Dienstag             14 – 17 Uhr
Mittwoch 12 – 18 Uhr
Donnerstag 12 – 17 Uhr 

und 19:30 – 21:30 Uhr
Freitag                                      15 – 21:30 Uhr
Samstag    13 – 17 Uhr (NEU ab 12/2025)
Sonntag       8 – 17 Uhr (NEU ab 12/2025)

Verkürzte Öffnungszeit:
Am Freitag, dem 19.12.2025 in der Zeit
von 15:00 – 21:30 Uhr entfällt der öffent-
liche Badebetrieb. Das Frühschwimmen,
sowie das Seniorenschwimmen findet
wie gewohnt statt.

Badebetrieb während der 
Weihnachtsferien 22.12.2025 bis 
04.01.2026
Montag – Sonntag 8 – 17 Uhr

Verkürzte Öffnungszeiten am
24.12.2025 (Heiligabend)          8 – 13 Uhr
25.12.2025 8 – 13 Uhr
26.12.2025 13 – 18 Uhr
31.12.2025 (Silvester) 8 – 13 Uhr
01.01.2026 (Neujahr)               13 – 18 Uhr

Unsere Schwimmhalle hat wieder geöffnet – 
Willkommen zurück im Wasser!

Liebe Badegäste, wir freuen uns sehr, Ihnen mitteilen zu können, dass unsere Schwimmhalle ab
sofort wieder geöffnet ist. Nach einer kurzen Schließzeit, die aufgrund beschädigter und sich lösender
Fliesen im Beckenbereich notwendig war, sind die Reparaturarbeiten nun abgeschlossen. Damit
steht dem Schwimmvergnügen nichts im Wege.

Ab Dezember können Sie unsere Schwimmhalle auch am Wochenende wieder besuchen:
• Samstag von 13:00 bis 17:00 Uhr   •   Sonntag von 08:00 bis 17:00 Uhr

Wir bedanken uns herzlich für Ihr Verständnis und Ihre Geduld während der Schließzeit und freuen
uns, Sie nun wieder bei uns begrüßen zu dürfen.  Ihr Team der „Wolfgang-Reißmann-Schwimmhalle“

Verband für Behinderte Greiz e.V. –

Veranstaltungsplan 
Mitglied im Paritätischen Wohlfahrtsver-
band, 07973 Greiz, Marienstr. 1- 5, Tel.
03661-63588 /Fax 03661- 455598 !!Ände-
rungen vorbehalten!!
s Montag: • Krabbelgruppe - Spiel & Spaß für

Babys und Kleinkinder: Wann? 15.12.,  9:30-
11 Uhr 

s Dienstag: • Bunte Kaffeerunde für Jung
und Alt, Wann? 09., 16., 23.12., 13:30 – 16:00
Uhr

s Mittwoch: Behindertenschwimmen im
Greizer Hallenbad. Wann? 10., 17.12.,
18:00 – 19:00 Uhr

s Donnerstag: Spielenachmittag, Wann?
11.12.,  14:00 - 16:00 Uhr

s Freitag: Weihnachtsfeier des Verbandes.
Wann? 05.12.25 von 15:00 - 18:00 Uhr,
Wo? Schlossberg-Saal in der Altstadtga-
lerie Greiz

Unsere Begegnungsstätte bleibt vom
24.12.2025 bis 01.01.2026 geschlossen! Im
neuen Jahr sind wir dann ab dem
02.01.2026 wieder für Sie da.

35 Jahre Lebenshilfe Greiz e.V.

Am 24.10.2025 feierten die Lebenshilfe Greiz und die Lebenshilfe Zeulenroda gemeinsam ihr 35-jähriges
Bestehen. Gegründet wurde die Lebenshilfe Greiz e.V. am 06.10.1990 und die Lebenshilfe Zeulenroda
e.V. am 03.11.1990. In der Vogtlandhalle Greiz blickten Gäste, Mitarbeiter und Bewohner auf dreieinhalb
Jahrzehnte engagierter Arbeit für Menschen mit und ohne Handicap zurück – begleitet von einem ab-
wechslungsreichen Programm, das Herz und Lebensfreude spürbar machte. Den Auftakt bildete ein
zauberhafter Auftritt der Kinder der Kindertagesstätte „Neuer Weg“. Anschließend wurde auf die Ent-
wicklung der beiden Lebenshilfen zurückgeblickt. Zu den Gästen des Abends zählten unter anderem
Landrat Dr. Ulli Schäfer sowie Katja Heinrich vom Landesverband Lebenshilfe Thüringen, die in ihren
Grußworten die Bedeutung der Lebenshilfe-Arbeit in der Region hervorhoben. Auch die Bürgermeister
Alexander Schulze (Greiz) und Götz Fritsch (Mohlsdorf-Teichwolframsdorf) gratulierten persönlich
zum Jubiläum. Musikalisch bereichert wurde die Feier durch zwei Kinder der Musikschule, die mit
Flöte und Violine für besondere Gänsehautmomente sorgten. Für Begeisterung im Publikum sorgten
zudem die Kinder aus dem Wohnhaus Zeulenroda mit einem fröhlichen Tanzauftritt. Mit „Drums
Alive“ brachten die Bewohner aus Zeulenroda den Saal zum Beben, während die die Tanzgruppe des
Wohnhauses Mohlsdorf das Programm mit zwei mitreißendenden Tänzen abrundete. Danach lud ein
reichhaltiges Buffet der Vogtlandwerke zum Genießen ein. Bei stimmungsvoller Musik ließen die Gäste
diesen gelungenen Abend in fröhlicher Atmosphäre ausklingen. Nach 35 Jahren gemeinsamer Arbeit
blicken die Lebenshilfen Greiz und Zeulenroda stolz auf das bisher Erreichte und optimistisch in die
Zukunft. Ein großes DANKESCHÖN deshalb an dieser Stelle an alle Mitarbeiter, Bewohner, Familien
und alle Unterstützer, egal ob ideell oder finanziell. Eines stand an diesem Abend deutlich im Mittelpunkt:
Die Gemeinschaft und es ist schön, dass wir so verschieden sind. Text/Foto Lebenshilfe Greiz e.V.



Aus den Kindereinrichtungen
Vereinsinformationen
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Im Oktober hatten die Vorschüler der Kita am
Sommerbad einen ganz besonderen Höhepunkt.
Bei einem Spaziergang im Nachbarort entdeck-
ten die Kinder mit uns Erzieherinnen einen klei-
nen Bauernhof mit einer eigenen Töpferwerk-
statt. Die Besitzerin arbeitete im Garten,
während wir die außergewöhnlichen Figuren
am Zaun bestaunten.
In einem Gespräch haben wir gefragt, ob wir mit
der Gruppe in ein paar Wochen gemeinsam zum
Töpfern kommen könnten. Gesagt, getan …
Schon bald machte sich die erste Gruppe auf den
Weg in die Töpferwerkstatt. Alle Kinder waren
aufgeregt und neugierig. Wir wurden sehr herz-
lich begrüßt und nach einer kurzen Einweisung

ging es los. Begeistert formten die Kinder Schnee-
männer, weihnachtliche Anhänger und andere
tolle Sachen. Im Anschluss durften wir noch die
Wachteln anschauen und jeder hat ein kleines
Wachtelei mit nach Hause genommen. Im Gar-
ten entdeckten die Kinder dann noch ein kleines
Hausschwein. Mit vielen neuen Eindrücken sind
wir zurück in den Kindergarten gelaufen. Es war
ein unvergesslicher und schöner Vormittag. Ein
herzliches Dankeschön im Namen aller Kinder,
Eltern und Erzieher möchten wir nochmal an
die liebe Besitzerin aussprechen, die dieses Er-
lebnis für unsere Kinder ermöglicht hat.

Das Team der Kita am Sommerbad

Kita am Sommerbad

Kinder der Kita am Sommerbad gehen zum Töpfern

Die Woche vom 10.11.-14.11.2025 stand im Greizer Waldkindergarten (Dia-
konieverein Carolinenfeld e.V.) ganz im Zeichen des Sankt Martin. Wir
widmeten zu Beginn der Woche einleitend den Morgenkreis dem Leben
und Wirken des Martin von Tours. Geführt durch Gemeindepädagoge
Christian Weißflog betraten die Vorschulkinder in der Martinswoche das
imposante Bauwerk der Stadtkirche St. Marien. Da gab es viel zu sehen
und noch mehr zu bestaunen. Für ein eigenes Martinsspiel schlüpften die
Kinder in Kostüme der Protagonisten und spielten die Geschichte kurzer-
hand selbst nach. Unsere Martinswoche beendeten wir am Freitag mit ei-
nem Laternenfest. Beginnend sagen alle Kinder und Gäste Martinslieder
begleitet durch die Kita-Kombo mit Gitarre, Geige und Cajon. Die Konfir-
manden der Kirchgemeinde Caselwitz boten das Martinsspiel dar. Der an-
schließende Laternenzug wurde durch den Posaunenchor Caselwitz ein
Stück des Weges musikalisch begleitet. Unterwegs wurden die Martins-
hörnchen in Familie und unter Freunden traditionsgemäß geteilt. Nach
Rückankunft war für das leibliche Wohl bestens gesorgt und beim Ver-
weilen im gemütlichen Feuerschein klang der stimmungsvolle Abend aus.
Text/ Foto: Waldkindergarten (Diakonieverein Carolinenfeld e.V.)

Waldkindergarten

Ein bisschen so wie Martin ...

Ensembleabend in der Vogtlandhalle

Und wieder hieß es einmal mehr zum Ende des Jahres hin – „…zu zweit, zu
dritt, oder mehr…“. Im Foyer der Vogtlandhalle unterhielten am Abend des 5.
November die Schülerinnen und Schüler der Kreismusikschule das Publikum.
Ob als Duo, als Trio oder als größeres Ensemble, z.B. das Jugendstreichorchester
des Hauses, die richtigen Töne fanden sie. Erstaunlich, dass eben nicht nur
die Jüngeren der Musikschule die Bühne betraten. Auch der „Dauerbrenner“,
das Akkordeon-Ensemble der Erwachsenen, zeigte sich wie in den vergange-
nen Jahren mit ihrer Lehrkraft, Georgi Pavlov, aufs Unterhaltsamste. Ein
Abend, der Abwechslung bot vom Klavierduo, Kindergitarrengruppe, den
Blechbläsern, Saxophonisten bis hin zum Streichorchester. Eine ganz beson-
dere Herausforderung für die Kreismusikschule und ihrem Förderverein stell-
ten die Vorbereitungen und natürlich die Durchführung des im ganzen Thü-
ringer Raum und dem Vogtland bekannten Stavenhagen-Wettbewerbs dar.
Ausgetragen wurde er wie immer im Unteren Schloss Greiz, in diesem Jahr
vom 21.-23. November. Mit der Rekordanmeldezahl von 69 Teilnehmern über-
traf er diesmal die bisherigen Anmeldezahlen um fast das Doppelte und
musste auf drei Wettbewerbstage ausgedehnt werden. Über nunmehr fast 8
Jahrzehnte ist er der „dienstälteste“ Nachwuchs-Wettbewerb für Musike-
rinnen und Musiker in Deutschland. Erfreulicherweise vereinnahmten die
Jüngsten der kleinen Künstler, nämlich die Altersgruppe bis 11-jährige sowie
bis 15-jährige, fast das gesamte Teilnehmerfeld. Und natürlich sind auch
wieder Schüler der Kreismusikschule vertreten gewesen – mit Lavinia Co-
burger und Erik Stöltzner/beide Blockflöte, Emily Dana/Violine sowie Char-
lotte Pröbstl/Gesang waren 4 aus dem Greizer Hause am Start. Das zeigt, wie
gut hier Nachwuchsarbeit für diese begeisterten jungen Talente geleistet
wird. Und das dabei solche Partner wie die Stadt Greiz, der Landkreis Greiz,
die Sparkasse sowie in diesem Jahr der Lions Club nebst weiteren Förderern
finanziell zur Seite stehen, ist nicht selbstverständlich und verlangt nach
Würdigung. Die Preise stehen beim Redaktionsschluss noch nicht fest, werden
im nächsten Bürgermagazin veröffentlicht. Text und Foto: Kreismusikschule



Sondervorstellungen!!! Sondervorstellungen!!!
Mittwoch, 12. Dezember 2025, 14.30 / 17.00 /
20.00 Uhr im Greizer Kino UT 99 Filmclub Ca-
sino“ Greiz e.V. und Kino UT 99 zeigen in der
Reihe „Der besondere Film“ „Franz K“ 20.00 Uhr
unter Anwesenheit des zweiten Hauptdarstellers
Sebastian Schwarz. Ein Film wie Kafkas Werk
selbst: überraschend, poetisch, unvergesslich. Ei-
ner der bedeutendsten zeitgenössischen Filme
der Gegenwart. Regie führte die Oscarnominierte
Regisseurin Agniezka Holland. Prag, Anfang des
20.Jahrhunderts: Franz Kafka (Idan Weiss) ist zer-
rissen zwischen der Autorität des fordernden Va-
ters, der Routine im Versicherungsbüro und der
stillen Sehnsucht nach künstlerischer Entfaltung.
Getrieben von Liebe, Fantasie und dem Wunsch
nach Respekt, unterstützt von seinem Freund
und Verleger Max Brod (Sebastian Schwarz), ent-
faltet sich das ebenso berührende wie skurrile
Denken der Moderne. Regie: Agniezka Holland
/ tschechisch-deutsch-polnische Koproduktion
2025 / 127 Min. / ab 16 Jahre

Publikumswunsch! Mittwoch, 17. Dezember
2025, 14.30 / 17.00 / 20.00 Uhr im Greizer Kino
UT 99 – Filmclub „Casino“ Greiz e.V. und Kino UT

99 zeigen in der Reihe „Der besondere Film“: „Gan-
zer halber Bruder“ Aus dem Knast entlassen, er-
fährt Hochstapler Thomas (Christoph Maria
Herbst), dass ihm seine entfremdete Mutter ein
schmuckes Haus hinterlassen hat. Die Sache hat
aber einen Haken. Thomas weiß nicht, dass in
dem Haus sein Halbbruder mit Downsyndrom
wohnt und ein lebenslanges Wohnrecht besitzt.
Er will ihn loswerden, sein Halbbruder aber ist
kein passives Opfer… Die zwei Halbbrüder stehen
im Mittelpunkt dieser Komödie. Regie: Hanno Ol-
derdissen / Deutschland 2025 / 102 Min. / ab 12
Jahre

Voranzeige: Mittwoch, 21. Januar 2026, 14.30 /
17.00 / 20.00 Uhr im Greizer Kino UT 99 – Film-
club „Casino“ Greiz e.V. und Kino UT 99 zeigen in
der Reihe „Der besondere Film“: „Amrum“. Der
12-jährige Nanning ist stolzer Pimpf, seine Eltern
sind aus tiefster Überzeugung regimetreu. Der
Junge ist hin und hergerissen zwischen der Liebe
zur Mutter und der Solidarität mit den Amrumer
Dorfbewohnern, die nichts von Hitler halten.
„Amrum“ ist ein berührender Film über das Auf-
wachsen in schwierigen Zeiten. Es ist Fatih Akins
Liebeserklärung an den Norden, wunderschöne

Landschaft und Naturaufnahmen ...  Regie: Fatih
Akin / Deutschland 2025 / 93 Min. / ab 12 Jahre 

Publikumswunsch! Mittwoch, 25.Februar 2026,
14.30 / 17.00 / 20.00 Uhr im Greizer Kino UT 99
– Filmclub „Casino“ Greiz e.V. und Kino UT 99 zei-
gen in der Reihe „Der besondere Film“: „Zweig-
stelle“ - Mit viel Humor und feinem Gespür für
das Absurde lässt Regisseur Julius Grimm gegen
bürokratischen Wahnsinn im Jenseits ankämp-
fen. Regie: Julius Grimm / Deutschland 2025 / 98
Min. / ab 6 Jahre Änderungen vorbe-
halten!

Wir wünschen all unseren Besucher und Besu-
cherinnen ein friedvolles Weihnachtsfest, blei-
ben Sie gesund und kommen Sie gut ins neue
Jahr. Wir bedanken uns bei allen, die uns unter-
stützt haben. Besonderer Dank an alle vom Kino
UT 99, der Stadtverwaltung Greiz und allen Me-
dien wie OTZ und Vogtlandradio. Bleiben Sie uns
gewogen, machen Sie weiterhin Filmvorschläge
und unterstützen Sie weiterhin unsere Vorha-
ben. Herzlichen Dank! 

Wolfgang Seifert / Vereinsvorsitzender

Stadt- und Kreisbibliothek Greiz, Kirchplatz 4, 07973 Greiz, Telefon: 03661 – 703 425 und 703 426, E-Mail: bi-
bliothek @greiz.de, Leiterin: Carolin Beutler, Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 10 – 18 Uhr
Öffnungszeiten vor Weihnachten und zwischen den Jahren: 15. und 19. Dezember ( Montag und Freitag):
10.00 – 15.00 Uhr, 22. und 23. Dezember : 10.00 – 15.00 Uhr, 29. und 30. Dezember : 10.00 – 15.00 Uhr, Am 02.
Januar 2026 bleibt die Bibliothek geschlossen!

Stadt- und Kreisbibliothek

Achtung – Weihnachten kommt schneller, 
als man denkt...

Mit den Angeboten aus Ihrer Bibliothek wird die Vorbereitung ein Kin-
derspiel! Backen, Kochen, Basteln, gemütlich zusammen sitzen und Ge-
schichten lesen, hören oder anschauen, zusammen musizieren oder singen
– die Advents- und Weihnachtszeit bietet die Gelegenheit, im Familien-
oder Freundeskreis Zeit miteinander zu verbringen. In Ihrer Bibliothek ist
alles vorbereitet: in allen Etagen finden Sie Bücher, Zeitschriften, Noten,
CDs oder DVDs zum Thema Weihnachten. Für Kindergärten, Grundschu-
len oder andere Gruppen besteht jederzeit die Möglichkeit, eine Weih-
nachtslesung durchzuführen – rufen Sie uns einfach an und vereinbaren
Sie einen Termin, wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Unsere Auszubildende Luise Meyer versucht jeden Tag, 
Ordnung ins Chaos zu bringen...

Bitte beachten Sie unsere Öffnungszeiten vor Weihnachten und
zwischen den Jahren: 15. und 19. Dezember (Montag und Freitag):
10.00 – 15.00 Uhr, 22. und 23. Dezember: 10.00 – 15.00 Uhr

Am 02. Januar 2026 bleibt die Bibliothek
geschlossen! Eine schöne Advents- und
Weihnachtszeit wünscht Ihnen Ihre Bi-
bliothek!

Der besondere Tipp zum weihnachtlichen Vorlesen – neu bei uns:
„Karlchen hilft dem Weihnachtsmann, ob er will oder nicht“. Wie bitte?! Mama fällt Weihnachten aus? Und wer kümmert
sich jetzt    um den Adventskalender, die Plätzchen, die Geschenke und den Weihnachtsbaum? Natürlich Karlchen! Mit
ihr als Weihnachtsmann und Opa als Wichtel wird Weihnachten der Hammer. Unglücklicherweise läuft schon das
Befüllen des Adventskalenders nicht ganz nach Mamas Geschmack, und Karlchen und Opa werden von Mama gefeuert.
Noch vor dem zweiten Advent! Doch Karlchen wäre nicht Karlchen, wenn sie nicht schnell eine neue Weihnachtsaufgabe
finden würde…  Eine wunderbar witzige Weihnachtsgeschichte für  alle von 6 – 99!

Filmclub “Casino“ Greiz e.V. im Kino UT 99 Greiz 

Spielplan Dezember 2025
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Vogtlandhalle Greiz, Carolinenstraße 15, 07973 Greiz, Telefon: 03661 62880, E-Mail: info@vogtland-
halle.de, Leiterin: Melanie Staege, Kassenöffnungszeiten: Montag - Freitag 10:00 - 18:00 Uhr, Samstag
10:00 -12:00 Uhr, Sonntag geschlossen

Tickets für die Veranstaltungen gibt es in der Vogtlandhalle Greiz
(tickets@vogtlandhalle.de | Tel.: 03661 62880) oder in der Tourist-In-
formation Greiz (tourismus@greiz.de | Tel.: 03661 703-293) sowie bei
Eventim.de und Reservix.de

THE GOLDEN VOICES OF GOSPEL
Hallelujah – The Power of Love 2025

"Klatscht in die Hände...", "stampft mit den Füßen...", "ruft Halleluja....", wird
es heißen, wenn die Zuhörer in Greiz zum Mitmachen und Miterleben auf-
gefordert werden. Die GOLDEN VOICES OF GOSPEL laden auf ihre ganz
persönliche und unnachahmliche Art am Samstag, 6. Dezember, 20 Uhr, in
der Vogtlandhalle Greiz zu einer Reise ein, die durch ein Jahrhundert der
Spirituals, Traditionals und Gospels führt. Diese Musik drückt wie keine
andere das Lebensgefühl, den Stolz und die Hingabe des weitaus größten
Teils der schwarzen Bevölkerung der USA aus. Seit Jahrzehnten auch hier-
zulande eine stimmgewaltige Institution, konnten The Golden Voices of
Gospel schon Michael Jackson bei „Wetten, dass…?“ unterstützen, waren
mit Helene Fischer im Studio und mit André Rieu auf Weihnachtstournee
– dazu kennt man sie aus Dutzenden Primetime-Samstagabendshows. Jetzt
präsentieren The Golden Voices of Gospel etwas ganz Besonderes zum dies-
jährigen Fest: Schlager meets Gospel auf „Hallelujah“.

Das Weihnachtsmärchen
Die Schneekönigin

In diesem Jahr zeigt das
Theaterprojekt des Theater
- & Kulturförderverein der
Vogtlandhalle Greiz e.V., der
Vogtlandhalle Greiz in Ko-
operation mit dem Alte Pa-
pierfabrik Greiz e.V . das
Kunstmärchen „Die Schnee-
königin“ des Dichters Hans
Christian Andersen. Unter
der Regie von Anke Hart-
mann erleben die Trolle ein
echtes Abenteuer, indem
der Troll Granitkurt seinem
Neffen Kieselbeißer auf dem
Weg in den Weihnachtsur-
laub die uralte Legende von
der Schneekönigin erzählt.
Von den Freunden Gerda
und Kai und den Eiskristal-
len der Schneekönigin, die
Kai’s Herz treffen und ihn
erkalten lassen. Die Termine
des Weihnachtsmärchen
vom 13. bis 19. Dezember
sind: Premiere am Samstag,
13. Dezember, von 17 bis
18.30 Uhr, an den anderen Tagen von 9.30 bis 11 Uhr mit einer Doppelvor-
stellung am 16.12. auch nochmals 14.30 Uhr.

Kabarett „Fettnäppchen“ aus Gera
Der alte Sack, der bringt’s nicht mehr

Weihnachten steht vor der Tür und schon wieder gibt es Schwierigkeiten,
denn die Zeit macht auch vor dem guten alten Weihnachtsmann nicht
Halt, heißt es im Weihnachtsprogramm des Kabarett „Fettnäppchen“ aus
Gera. Ja, so ein Leben, ohne ausgewogene Work-Life-Balance rächt sich
eben irgendwann. Die Alterszipperlein lassen sich mittlerweile nicht mehr
verbergen. Keine Chance mehr, seinen Sack auch nur einen Zentimeter
von der Stelle zu bewegen. Auch den Führerschein für seinen Rentier-
schlitten musste er schon abgeben. Die Geschenkelieferung zum Heilig-
abend droht also ins Wasser zu fallen!  Was kann man tun? Den Posten
neu besetzen – womöglich noch mit einer Quoten-Weihnachtsfrau? In Zei-
ten von permanentem Fachkräftemangel ein Ding der Unmöglichkeit! KI
kann auch nicht helfen und DHL packt’s gleich gar nicht. Und so versuchen
sich unsere Kabarettisten Eva-Maria Fastenau und Michael Seeboth wieder
mal als Weihnachtsengel und sie sind wild entschlossen, das Fest zu retten.
Wann? Sonntag, 22. Dezember, 16 Uhr. Mehr Infos: https://www.kabarett-
fettnaeppchen.de/
Für diese Veranstaltung gibt es einen 10-prozentigen Gruppen-Rabatt auf
den Ticketpreis.

Aschenbrödel – Ballett in zwei Akten

Musik von Johann Strauß –
eine Inszenierung des
Opern- und Ballett Theaters
Usti nad Labem. Ballett der
Spitzenklasse mit dem
Opern- und Ballett Theater
Usti nad Labem: Erleben Sie
das zeitlose Märchen
„Aschenbrödel“ in einer mit-
reißenden Ballettinszenie-
rung – untermalt von der un-
vergänglichen Musik von
Johann Strauß. Ein Abend
voller Eleganz, Gefühl und klassischer Schönheit am Freitag, 26. Dezember,
16 Uhr.

Komplettiert wird das Dezember-Programm in der Vogtlandhalle Greiz
u.a. mit dem Marionettentheater Dombrowsky und „Rotkäppchen“ (ca.
60 Minuten, ab 5 Jahre) sowie der Weihnachtsmannsprechstunde am
24.12.2024, 14 Uhr, wenn es wieder heißt: „Wir warten auf den Weih-
nachtsmann“. Zum Abschluss des Jahres 2025 folgen die Silvesterkon-
zerte der Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach am Silvestertag,
31.12.2024, 13:30 Uhr, 17 Uhr und 20:30 Uhr.
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Tourist-Information Greiz, Burgplatz 12 / Unteres Schloss, 07973 Greiz, Servicetelefon: 03661 – 703293, Verwaltung:
03661 – 703292, E-Mail: tourismus@greiz.de, Leiterin: Corinna Zill, Öffnungszeiten: Oktober – März: Dienstag –
Samstag: 10:00 – 16:00 Uhr • April – September: Dienstag – Sonntag 10:00 – 16:00 Uhr • montags geschlossen; Os-
ter- und Pfingstmontag geöffnet • Schließtage: 24.12.2025 bis 01.01.2026 • Bitte beachten Sie: Am Freitag,
05.12.2025, bleibt die Tourist-Information Greiz aufgrund einer Weiterbildung ganztägig geschlossen.

Tourist-Information
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Der Dezember ist endlich gekommen und mit
ihm die besinnliche Vorweihnachtszeit, in der
die Lichter in den Fenstern glänzen und die Tem-
peraturen sinken. Die dunkle Jahreszeit wird von
festlicher Stimmung und warmen Momenten er-
hellt. Für all jene, die dem pulsierenden Vorweih-
nachtstrubel für eine kurze Zeit entfliehen möch-
ten, sind unsere geführten Touren eine Oase der
Ruhe und des Staunens. Genießen Sie die stim-
mungsvolle Atmosphäre, während Sie in gemüt-
licher Runde durch die festlich geschmückten
Straßen schlendern und das Zusammenspiel von
Licht und Dunkelheit bewundern. Um diese be-
sondere Atmosphäre zu genießen, haben wir drei
öffentliche Rundgänge für die Vorweihnachtszeit
vorbereitet. Erleben Sie die Magie der festlich de-
korierten Plätze und hören Sie spannende Ge-
schichten über Traditionen und Bräuche. Die Teil-
nahme an diesen öffentlichen Führungen ist
kinderleicht: Bis 15 Minuten vor Beginn der Gäs-
teführung können Sie Ihre Teilnahmetickets in
der Tourist-Information Greiz erwerben.
Nikolausführung für Kinder mit dem Weih-
nachstwichtel am 06. Dezember. Für die kleinen
Entdecker gibt es eine ganz besondere Überra-
schung: Führung mit dem Weihnachtswichtel.
Am Nikolaustag, 06. Dezember, wird der Weih-
nachtswichtel ab 16:00 Uhr mit den Kindern
durch die Stadt ziehen. Gemeinsam erleben sie
eine zauberhafte Tour durch die Stadt und erfah-
ren Wissenswertes über das Weihnachtsfest.
Lassen Sie sich von der Adventszeit mitreißen

und genießen Sie unvergessliche Momente mit
Ihrer Familie!  Treff- und Startpunkt: Tourist-In-
formation Greiz im Unteren Schloss.
Mit dem Weihnachtswichtel unterwegs am 12.
Dezember. In der zauberhaften Atmosphäre un-
serer Stadt, wo die Lichter des Weihnachtsmark-
tes in der Dämmerung funkeln, wird unser Weih-
nachtswichtel am Freitag, 12. Dezember,
unterwegs sein. Lassen Sie sich nicht nur von der
Magie der Weihnacht verzaubern, sondern auch
von Geschichten, die von den weihnachtlichen
Bräuchen erzählen, die seit Generationen über-
liefert werden. Treff- und Startpunkt: 16:00 Uhr,
Tourist-Information Greiz im Unteren Schloss.
Entdeckertour im Oberen Schloss Greiz am 13.
Dezember. Erleben Sie am 13. Dezember um 14:00
Uhr eine spannende Entdeckertour im Oberen
Schloss Greiz. Erfahren Sie mehr über die Ge-
schichte dieses Wahrzeichens der Stadt und erkun-
den Sie gemeinsam mit Ihrem Gästeführer Räum-
lichkeiten, die normalerweise nicht für die
Öffentlichkeit zugänglich sind. Dazu zählen der
Pferdestall, das Gefängnis und der Brunnenraum.
Der Höhepunkt dieser Führung wird die Schlos-
sturmbesteigung sein, bei der Sie einen herrlichen
Ausblick über die Stadt und das umliegende Land
genießen können. Dies ist eine einmalige Gelegen-
heit, weitere Facetten von Greiz zu entdecken und
die beeindruckende Architektur des Schlosses haut-
nah zu erleben. Teilnahmetickets sind bis 15 Minu-
ten vor Beginn des Rundganges in der Tourist-In-
formation Greiz im Unteren Schloss erhältlich!

Taschenlampenführung auf dem Oberen
Schloss Greiz, am 20. Dezember, ab 16:00 Uhr.
Erleben Sie die zauberhafte Taschenlampenfüh-
rung auf dem Oberen Schloss Greiz. Bei Dämme-
rung erkunden Sie gemeinsam mit Ihrem Gäste-
führer einige nicht immer geöffneten Räume des
Schlosses und besteigen den Schlossturm. Genie-
ßen Sie den atemberaubenden Blick über das fest-
lich erleuchtete Greiz, während Lichter die Stadt
in ein funkelndes Meer verwandeln. Diese be-
sondere Führung verspricht unvergessliche Ein-
drücke und eine einmalige Atmosphäre. Lassen
Sie sich von der Magie der Adventszeit verzau-
bern. Teilnahmetickets sind bis 15 Minuten vor
Beginn des Rundganges in der Tourist-Informa-
tion Greiz im Unteren Schloss erhältlich!

Vorschau Januar 2026 
Schlossführung - auf Entdeckertour im Oberen
Schloss Greiz : Erkundungen im Wahrzeichen
der Stadt Samstag, 17. Januar 2026, ab 14.00 Uhr.
Teilnahmetickets sind bereits jetzt erhältlich oder
am Tag der Führung bis 15 Minuten vor Beginn
des Rundganges in der Tourist-Information Greiz
im Unteren Schloss!!

Ihr Kontakt – Ticketkauf und Reservierung
Tourist-Information Greiz / Burgplatz 12, Unteres
Schloss, Telefon: 03661 – 703293, E-Mail: touris-
mus@greiz.de, Öffnungszeiten: Dienstag – Sams-
tag 10:00 Uhr – 16:00 Uhr. Stand: 14.11.2025 – Än-
derungen und Ergänzungen vorbehalten!

Gästeführungen für Jedermann im Dezember

Anzeigen
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Museum Oberes Schloss Greiz, Oberes Schloss
Greiz, Haus Nr. 7, Eingang im oberen Schlosshof,
Kontakt: Unteres Schloss / Burgplatz 12, 07973
Greiz, Telefon: 03661 – 703411, E-Mail:
museum@greiz.de, Leiter: Rainer Koch, Öffnungs-
zeiten: Di – So 10:00 – 16:00 Uhr, montags ge-
schlossen; Oster- und Pfingstmontag geöffnet,
Schließtage 24./25./31.12. und 01.01.

„Vom Land der Vögte zum Fürstentum Reuß äl-
terer Linie“ mit 3-D-Film: Die Dauerausstellung
lädt zu einer erlebnisreichen Zeitreise durch die
Reußische und Greizer Geschichte ein. Die Ro-
manische Doppelkapelle: Zu den herausragenden
Besonderheiten des Oberen Schlosses gehört die
Romanische Doppelkapelle aus dem 12. Jahrhun-
dert. Sie bildet einen bauhistorischen Beleg für
die Bedeutung der mittelalterlichen Burganlage
zu Greiz im ausgehenden 12. Jahrhundert.

Museum Unteres Schloss Greiz, Unteres Schloss,
Burgplatz 12, 07973 Greiz, Telefon: 03661 – 703411,
E-Mail:  museum@greiz.de, Leiter: Rainer Koch,
Öffnungszeiten: Di – So 10:00 – 16:00 Uhr, mon-
tags geschlossen; Oster- und Pfingstmontag ge-
öffnet, Schließtage 24./25./31.12. und 01.01. 

Erleben Sie im Museum im Unteren Schloss die
Fortsetzung der Ausstellung „Vom Land der
Vögte zum Fürstentum Reuß älterer Linie“ in den
authentischen Räumen aus dem 19. Jahrhundert

Staatliche Bücher- und Kupferstichsammlung
Greiz, Sommerpalais im Greizer Park, 07973 Greiz,
Telefon: 03661 – 70 58-0, E-Mail: info@sommer-
palais-greiz.de, Leiter/Direktor: Dr. Ulf Häder, Öff-
nungszeiten: April – Oktober I Mi – So I 11 – 17
Uhr, November – März I Mi – So I 11 – 16 Uhr, Os-
ter- und Pfingstmontag geöffnet, 24./25./31.12.
und 01.01. geschlossen

Ausstellungen:
• „50 Jahre SATIRICUM. Karikaturen aus fünf

Jahrzehnten Sammlungsgeschichte“ 
(bis 1. März 2026, Beletage)

• „Plastikaturen von Georg Brückner“ (ab 8. No-
vember bis 9. März 2026, Gartensaal)

• „Augen Zu Und Durch! Satirische Weihnach-
ten mit Peter Gaymann“ (ab 22. November bis
11. Januar 2026, Kabinett)

Sie ist nunmehr schon zu einer festen Tradition
geworden – die satirische Kabinettausstellung im
Sommerpalais, die auf humorvolle Art auf die be-

vorstehenden Feiertage einstimmt. In diesem
Jahr wurde Peter Gaymann, der zu den belieb-
testen deutschen Cartoonisten zählt, eingeladen.
Der Künstler lebt am Starnberger See und feierte
in diesem Jahr seinen 75. Geburtstag. Sein Mar-
kenzeichen sind eigentlich Cartoons mit Hüh-
nern, für das Weihnachtsthema musste er sich
zwangsläufig mit den beiden Hauptprotagonisten
beschäftigen – dem Weihnachtsmann und sei-
nem Rentier. Dabei stellt sich heraus, dass der Ge-
schenkebringer auch nicht jünger geworden ist,
er so seine Probleme mit dem technischen Fort-
schritt hat und die Arbeitsbeziehung mit dem
Rentier auch weit ins Private reicht und nerven
kann. Appetit bekommen? 
Die Kabinettausstellung zeigt 35 Blätter des
Künstlers. Diese sind vom 22. November bis zum
12. Januar, mittwochs bis sonntags von 11 bis 16
Uhr, zu besichtigen.  Am 26. Dezember ist das
Museum geöffnet. Parallel können auch die bei-
den anderen Sonderausstellungen – plastische
Karikaturen von Georg Brückner (Gartensaal)
und die zweite Staffel der Jubiläumsausstellung
„50 Jahre SATIRICUM“ besichtigt werden. Das
Café im Küchenhaus ist bis 20. Dezember geöff-
net (mittwochs bis sonntags, 13-17 Uhr).

Veranstaltungen
Sonnabend, 6. Dezember (10-17 Uhr). Winterzau-
ber im Sommerpalais :: In einladender Atmo-
sphäre präsentieren erlesene Künstler und Händ-
ler ihr Angebot, das Keramik, Grafik, Bücher und
viele Geschenkideen umfasst. Auch Genießer
kommen auf ihre Kosten. Leckeres an Speis und
Trank sowie weihnachtliche Klänge ergänzen
den bewährten Stamm der Anbieter und stim-
men auf eine besinnliche Advents- und Weih-
nachtszeit ein. Neben Märchenlesungen für die
Kinder, hat sich auch der Nikolaus um 11 Uhr an-
gekündigt. (freier Eintritt)

Sonntag, 7. Dezember (14:30 Uhr, ca. 45 Minuten).
Öffentliche Führung: Plastikaturen von Georg
Brückner und Weihnachtscartoons von Peter
Gaymann. Der Rundgang ist den beiden neuen
Ausstellungen im Gartensaal und im Kabinett ge-
widmet. Während Brückners kleine und größere

Skulpturen und Installationen mit Humor und
Sarkasmus auf politische Entwicklungen reagie-
ren, zeigen die Cartoons von Peter Gaymann, dass
es der Weihnachtsmann auch nicht leicht hat…
(regulärer Eintritt)

Mittwoch, 17. Dezember (12:30 Uhr, ca. 20 Mi-
nuten). Mittagsführung: Satirische Weihnachten
mit Peter Gaymann – eine Zugabe. Die Mittags-
führung beendet für dieses Jahr die Reihe der öf-
fentlichen, thematischen Führungen. Alle inte-
ressierten Gäste sind herzlich eingeladen, in der
Mittagsführung einen kleinen Jahresabschluss
mit der Besichtigung einiger vorweihnachtlicher
Überraschungsarbeiten zu begehen. Danach
wird es ernst – es kommen die Feiertage! (ermä-
ßigter Eintritt)

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten! 
Stand: 18.11.2025
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Romantische Fürstenweihnacht im Unteren
Schloss in Greiz… wir sehen uns am 14.12. 2025 

Prachtvoll erstrahlt das fürstliche Residenzschloss, wenn die Romantische
Fürstenweihnacht auch dieses Jahr wieder das Untere Schloss in Greiz
vorweihnachtlich verzaubert. Das ehemalige Residenzschloss der Fürsten
Reuss Aelterer Linie aus dem 19. Jahrhundert leuchtet wieder im fürst-
lich-weihnachtlichen Glanz und wird für einen Tag zum lebendigen Schau-
platz der Geschichte.
Die festlichen Vorfreuden, historischen Modenschauen, weihnachtlichen
Düfte, Weihnachtskonzerte, Puppentheater sowie fürstlichen Genüsse bil-
den ein Fest für die Sinne. Der gesamte Hofstaat der Romantischen Fürs-
tenweihnacht ist in historische Kostüme gewandet und lädt zu einem Spaß
für die ganze Familie in das Greizer Residenzschloss ein. Die Besucher er-
leben in dem romantischen Ambiente der authentischen historischen
Räumlichkeiten des Unteren Schlosses Greiz eine weihnachtliche Zeitreise
in das 18. und 19. Jahrhundert.
Die Museen der Schloss- und Residenzstadt Greiz und deren Förderverein
senden mit diesen Genüssen für Zunge, Gaumen, Augen und Ohren festli-
che Vorfreuden in das Vogtland sowie die Umgebung.
Alle Besucher der Romantischen Fürstenweihnacht Greiz können auch
das Museum im Unteren Schloss mit den historischen Räumlichkeiten der
Greizer Fürsten, der Dauerausstellung sowie der Weihnachtsausstellung
erleben. Unsere Hoflieferanten bieten ihre erlesenen Waren im Ambiente
dieser fürstlichen Repräsentationsräume an. Besonders ist das Weihnachts-
café in der Fürstlichen Galerie zu empfehlen, welches bei Kaffee und lie-
bevoll gebackenem Kuchen zum Verweilen einlädt.
Haben Sie schon einmal eine POMERANZE gekostet? Diese Bitter-Orange
ist der Vorfahre unserer bekannten Süss-Orange. Im 18. Jahrhundert war
die Verwendung der POMERANZE sehr verbreitet. Diese Bitter-Orange
gibt dem „HEISSEN BISCHOF“ den unverwechselbaren Geschmack. Das
Rezept für den „HEISSEN BISCHOF“ entstammt dem Fundus der Museen
der Schloss- und Residenzstadt Greiz. Der „HEISSE BISCHOF“ ist ein Punsch,
der nach einem originalen Rezept aus dem 18. Jahrhundert des Greizer
Hofkonditors Müller nur zur Romantischen Fürstenweihnacht in Greiz
zubereitet wird. Den originalen „Heißen Bischof“ des Fürstlichen Hofkon-
ditors Müller gibt es nur bei der Romantischen Fürstenweihnacht im Un-
teren Schloss Greiz – dem Residenzschloss der Fürsten Reuss Aelterer Linie

und zaubert Ihnen nur authentische Geschichte des 18. Jahrhunderts als
sinnliches Vergnügen auf die Zunge! Die Romantische Fürstenweihnacht
in Greiz macht Geschichte erlebbar, hat Genüsse für alle Sinne zu bieten
und ist ein einzigartiges vorweihnachtliches Erlebnis für JUNG und ALT!

„Lieb"  (1843  - 1904) hieß mit bürgerlichem Namen J. G. Flach.  Scheinbar ent-
sprach der Kosename seinen charakterlichen Eigenschaften.  „Finger" (1850 -
1905) - sein bürgerlicher Name war J. H. Fretzschner, erhielt seinen Spitznamen
durch seinen ungewöhnlich langen Zeigefinger. Lieb" und „Finger" waren
in Greiz kleine Berühmtheiten. Beide lebten gemeinsam lange Jahre in kleinen
Höhlen und unter Felsüberhängen des Göltzschtales über der Flussmündung
in die Weiße   Elster, unweit unserer ehemaligen Haupt- und Residenzstadt
des Fürstentums Reuß älterer Linie. Die kalten Winterabende durften„Lieb"
und „Finger" im Kesselhaus der Greizer Papiermühle verbringen. Ihren Le-
bensunterhalt verdienten sie durch Gelegenheitstätigkeiten, wie Gartenarbeit
und Holzhacken. Essbare Funde aus Wald und Flur dienten ihnen als Nahrung,
aber auch streunende Katzen und Hunde sollen in ihrem Kochtopf gelandet
sein. Sie waren bei den Greizern bekannt und beliebt, weil sie nicht stahlen,
bettelten oder hausierten. Allerdings sprachen sie auch sehr gerne und regel-
mäßig dem Alkohol zu - so besiegelte der Alkohol auch ihr Ende. „Lieb" rutschte
betrunken den Abhang zur Göltzsch hinunter und riss sich ein Ohr ab. Er ver-
starb  am  15.  Januar  1904  im  Arbeitshaus  Altensalz. „Finger" wurde am 3.
Januar 1905 im Bereich des Greizer Hainbergs erfroren aufgefunden. Ihr Leben
in der Natur - abseits des städtischen Lebens, war schon vor 120 Jahren eher
eine außergewöhnliche Besonderheit. An Wochenenden machten sich viele
Greizer Spaziergänger auf, um die beiden kauzigen Greizer Kuriositäten in
ihrer "Unterkunft" zu besuchen. Dort führten sie kurzweilige Unterhaltungen
und kauften Ansichtskarten der Beiden, welche sie bei dem Hofphotographen
Heinrich Fritz (1831-1913) nur für diesen Zweck anfertigen ließen. Ihre Le-
bensgewohnheiten und ihre Hilfsbereitschaft reichte zumindest aus, dass sie
regionale Berühmtheiten wurden und bis heute nicht ganz vergessen sind.
Die bekannte Greizer Puppenmutter Brunhilde Einenkel (1893-1984), welche
auf dem Oberen Schloss Greiz wohnte und in ihrer Puppenwerkstatt arbeitete,
setzte den Beiden ein Puppen-Denkmal, indem sie nah und fern in behaglichen

Wohn- und Kinderzimmern eine spielerische Bleibe erhielten. 2016 übernah-
men die Museen der Schloss- und Residenzstadt Greiz den persönlichen Nach-
lass von Brunhilde Einenkel (1893 - 1984) mit einer umfangreichen Puppen-
sammlung und integrierte diesen Bestand in den musealen Sammlungen zur
Bewahrung und ewigen Gedenkens.

Objekt des Monats: LIEB und FINGER - zwei unzertrennliche Greizer Originale
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Klavierabend mit Daniel Heide im Dezember

Zum Jahresende am 18.12.2025 um 19.00 Uhr erklingen im Festsaal des Unteren Schlosses erneut
beliebte und bekannte Werke des Klavierrepertoires. Der Weimarer Pianist Daniel Heide spielt
neben Beethovens Sonate c-Moll op.13, „Pathetique“ auch die Arabesken von Schumann und De-
bussy sowie das „Fantasie- Impromptu“ von Frederic Chopin. Karten an der Abendkasse.

Unsere Veranstaltungstipps für Sie

s Samstag, 06.12.2025 s 14:30 Uhr, Pflege-
heim Anna Seghers“, Adventskonzert im
Pflegeheim "Anna Seghers". Einladung zu ei-
ner besinnlichen Stunde s 16:00 Uhr, Pfle-
geheim „Haus Kolin“, Adventskonzert im
Pflegeheim "Haus Kolin". Einladung zu einer
besinnlichen Stunde s 16:00 Uhr, Treffp.:
Tourist-Information Greiz, Unteres Schloss,
Nikolausführung für Kinder ...mit Überra-
schung s 16:30 Uhr, Greiz-Gommla, Wen-
deschleife, Traditionelles Pyramidenandre-
hen In Gommla s 20:00 Uhr, Alte
Papierfabrik Greiz e.V., Voda : Prog'n'Roll
aus Krakau

s Sonntag, 07.12.2025 s 16:00 Uhr, Gaststätte
Reißberg04, Märchen „Frau Holle“ s 18:00
Uhr, Stadtkirche St. Marien, Musik an
St.Marien Greiz - Adventssingen

s Mittwoch, 10.12.2025 s 10:00 Uhr, Schloss-
garten (am Unteren Schloss), Greizer Weih-
nachtsmarkt im Schlossgarten. Liebevoll 
gestaltete Buden, Verkaufsstände, weih-
nachtliches Angebot und Bühnenpro-
gramm s 17:00 Uhr, 10aRium, reparier.baR
- "Reparieren statt Wegwerfen"

s Donnerstag, 11.12.2025 s 10:00 Uhr,
Schlossgarten (am Unteren Schloss), Greizer
Weihnachtsmarkt im Schlossgarten. Liebe-
voll gestaltete Buden, Verkaufsstände,
weihnachtliches Angebot und Bühnenpro-
gramm s 17:00 Uhr, ab „Alte Wache“, Glüh-
weinfahrt mit Zölli-Express durchs abend-
liche Greiz s 17:30 Uhr, Greiz-Sachswitz,
Alte Schule, Tangokurs

s Freitag, 12.12.2025 s 10:00 Uhr, Schlossgar-
ten (am Unteren Schloss), Greizer Weih-
nachtsmarkt im Schlossgarten. Liebevoll 
gestaltete Buden, Verkaufsstände, weih-
nachtliches Angebot und Bühnenpro-
gramm s 16:00 Uhr, Treffp.: Tourist-Infor-
mation Greiz, Unteres Schloss, Unterwegs
mit dem Greizer Weihnachtswichtel. Eine

öffentliche Führung für jedermann s 20:00
Uhr, Alte Papierfabrik Greiz e.V. FSP Weih-
nachtskonzert mit OKA OVER

s Samstag, 13.12.2025 s 09:00 Uhr, Forstbe-
triebshof Waldhaus, Weihnachtsbaumver-
kauf durch den Förster in Waldhaus! s
09:00 Uhr, Revierförsterei Greiz-Gommla,
Weihnachtsbaumverkauf vom Thüringer
Forstamt Weida in Gommla s 10:00 Uhr,
Schlossgarten (am Unteren Schloss), Greizer
Weihnachtsmarkt im Schlossgarten. Liebe-
voll gestaltete Buden, Verkaufsstände,
weihnachtliches Angebot und Bühnenpro-
gramm s 14:00 Uhr, Schlossführung - auf
Entdeckertour im Oberen Schloss Greiz. Er-
kundungen im Wahrzeichen der Stadt. Teil-
nahmetickets sind bis 15 Minuten vor 
Beginn des Rundganges in der Tourist-In-
formation Greiz im Unteren Schloss erhält-
lich! s 17:00 Uhr, Vogtlandhalle, Das Weih-
nachtsmärchen :: Die Schneekönigin s

18:00 Uhr, Schlossgarten (am Unteren
Schloss), Feuerwerk zum Weihnachtsmarkt
- Ein funkelndes Highlight in winterlicher
Atmosphäre! 

s Sonntag, 14.12.2025 s 10:00 Uhr, Schlossgar-
ten (am Unteren Schloss), Greizer Weih-
nachtsmarkt im Schlossgarten. Liebevoll 
gestaltete Buden, Verkaufsstände, weihnacht-
liches Angebot und Bühnenprogramm

s Mittwoch, 17.12.2025 s 13:30 Uhr, Kreis-
krankenhaus Greiz, DEMENZ-NETZWERK
für Menschen mit Demenz und deren An-
gehörige. Beratungstag s 14:30 Uhr, 17:00
Uhr & 20:00 Uhr, Kinocenter UT99, Der
Filmclub „Casino“ Greiz e.V. und das Kino
UT 99 zeigen in der Reihe „Der besondere
Film“: „Ganzer halber Bruder“

s Donnerstag, 18.12.2025 s 17:30 Uhr, Greiz-
Sachswitz, Alte Schule, Tangokurs

s Freitag, 19.12.2025 s 18:00 Uhr, Goethepark
an der Vogtlandhalle, Greizer Winterdorf s

20:00 Uhr, Alte Papierfabrik Greiz e.V., Los
Banditos. Die Band des Teufels kehrt zurück

s Samstag, 20.12.2025 s 16:00 Uhr, Taschen-
lampenführung auf dem Oberen Schloss
Greiz. Die Besondere Führung zur Abend-
dämmerung s 18:00 Uhr, Goethepark an
der Vogtlandhalle, Greizer Winterdorf

s Sonntag, 21.12.2025 s 14:00 Uhr, Wald-
haus, am Tiergehege, Weihnachten in
Waldhaus mit dem Förderverein Waldhaus
e.V. s 15:00 Uhr, Goethepark an der Vogt-
landhalle, Greizer Winterdorf s 17:00 Uhr,
Stadtkirche St. Marien, J. S. Bach: Weih-
nachtsoratorium BWV 248 - Kantaten I–III

s Mittwoch, 24.12.2025 s 14:00 Uhr, Vogtland-
halle, Wir warten auf den Weihnachtsmann
- "Rotkäppchen" - Marionettentheater

s Donnerstag, 25.12.2025 s 18:00 Uhr, Goe-
thepark an der Vogtlandhalle, Greizer Win-
terdorf

s Freitag, 26.12.2025 s 20:00 Uhr, Alte Pa-
pierfabrik Greiz e.V., Blue Tone Stompers

s Samstag, 27.12.2025 s 18:00 Uhr, Goethepark
an der Vogtlandhalle, Greizer Winterdorf

s Mittwoch, 31.12.2025 s 13:30 Uhr, 17:00
Uhr & 20:30 Uhr, Vogtlandhalle, Silvester-
konzert der Vogtland Philharmonie
Greiz/Reichenbach. Heitere Melodien aus
Oper, Operette und Musical zum Jahres-
wechsel s 18:00 Uhr, Goethepark an der
Vogtlandhalle, Greizer Winterdorf s 22:30
Uhr, Stadtkirche St. Marien, Musik an
St.Marien Greiz : Silvesterkonzert „Mit Mu-
sik bis 5 vor 12“

s Freitag, 02.01.2026 s 18:00 Uhr, Goethepark
an der Vogtlandhalle, Greizer Winterdorf

Änderungen und Ergänzungen
vorbehalten! Stand: 14.11.2025
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„Der Conditer gehört in aller Absicht zu den Künst-
lern." (Sprengel 1774)

Es ist kaum bekannt, dass Zucker den handwerk-
lichen Verarbeitungsmethoden des Glases sehr
ähnlich ist. Deshalb beeinflussten kunsthand-
werkliche Entwicklungen der Glasbläserei auch
die süßen Gestaltungselemente des Konditors. Bei
Wärmezufuhr verändert Zucker seine Konsis-
tenz. Er schmilzt zu einer weichen, leicht form-
baren Masse und wird schließlich flüssig, um bei
Abkühlung zu erstarren und spröde zu werden.
Durch diese Eigenschaften kann Zucker gezogen,
geblasen und gegossen werden.
Zucker wurde bis zum 19. Jahrhundert aus-
schließlich aus Zuckerrohr der tropischen und
subtropischen Klimazonen gewonnen. Die große
Entfernung sowie wirtschaftspolitischen Situa-
tionen zwischen Produzenten und Konsumenten
bestimmten die Exklusivität des Zuckers im 16.,
17. und 18. Jahrhundert. Die Produkte der Zu-
ckerbäckerei waren Luxusgüter und Delikates-
sen. In dieser Zeit fertigten die Konditoren ihre
süßen Kunstwerke fast ausschließlich in den
herrschaftlichen Küchen an den fürstlichen Hö-
fen. Die „Süße Kunst" der Zuckerbäckerei zierte
die fürstliche Tafel als Genuss für Auge und Gau-
men. Für die fürstlichen Tafelaufbauten und
Schaugerichte aus Zucker entstanden ganze
Parks, Schlösser und Häuser aus Zucker. Um diese
Gestaltungselemente zu konstruieren wurden
kunstvolle Ornamente und Figuren in Holzplat-
ten gestochen.

Einzigartig in Deutschlands Museumslandschaft
Solche Holzmodel (Gussformen für Zucker) aus
dem 18. Jahrhundert für die Herstellung von Ta-
felaufbauten befinden sich in den Sammlungs-
beständen der Museen der Schloss- und Residenz-
stadt Greiz und in der Dauerausstellung des
Museums im Oberen Schloss. Diese Holzmodel
stammen aus dem Besitz des Hofkonditors Müller,
der im 18. Jahrhundert am Fürstlichen Hof des
ersten Greizer Fürsten, Heinrich XI. Reuss Aelte-
rer Linie, im Oberen Schloss tätig war. Sie dienten
der Ausformung von Bestandteilen eines Roko-
kogartens aus Zucker als Tafelaufsatz am Fürstli-
chen Hof zu Greiz. Durch die Entdeckung dieser
Holzmodel war es möglich, dass authentische Ge-
schichte in Form eines Rokoko-Zucker-Schloss-
parks für Museumsbesucher erlebbar wird. Die-
ser Nachlass des Fürstlichen Hofkonditors Carl
Siegmund Heinrich Müller aus Greiz und sind in
das 18. Jahrhundert zu datieren. Das Obere
Schloss war bis 1809 das Residenzschloss der
Fürsten Reuss Aelterer Linie und künstlerische
Tätigkeit des Hofkonditors war Bestandteil der
fürstlichen Hofhaltung. Er gründete in der Grei-
zer Teichgasse die erste Konditorei, wodurch er
seine kunstfertigen Leckereien auch den Greizer
Bürgern zugänglich machte.
Uns überlieferte er auch Rezepturen, wie den
„Heißen Bischof“, ein besonderer Glühwein, des-
sen Geheimnis nur zur Romantischen Für stenw
eihnacht am 3. Adventssonntag im Unteren
Schloss genüsslich auf Zunge und Gaumen ver-
kostet werden kann.
Diese musealen Sammlungsobjekte bildeten den
Anlass und die Voraussetzung für die kunstvolle
Fertigung und Gestaltung einer einzigartig au-
thentischen Parklandschaft aus Zucker durch
den Münchner Konditoreimeister Albert Ziegler.
Der Greizer fürstlich-süße Miniatur-Zucker-
Schlosspark ist seit 2013 dauerhaft im Museum
im Oberen Schloss zu besichtigen. Nirgends in
Deutschland, vielleicht sogar in Europa, wird Ge-
schichte so authentisch und süß präsentiert wie
in den Greizer Museen, denn der Rokoko-Zucker-
Schlosspark ist ausschließlich mit den Holzfor-
men des Hofkonditors gefertigt, der sich offen-
sichtlich von der reichhaltigen Ornamentik der
Greizer Residenzarchitektur inspirieren ließ.
Diese vergängliche, höfische Kunst des 18. Jahr-
hunderts hatte durchaus einen schmackhaften

Nutzen, denn Kaffeezeremonien wurden zuneh-
mend ein fester Bestandteil der höfischen Rituale
und Gaumenfreuden. Diese geniale Kombination
– Kaffee und Zucker, wird noch heute hoch von
vielen Genießern hoch geschätzt.
Erst im 18./19. Jahrhundert wurden diese köstli-
chen und aufwändigen Tafeldekorationen der Zu-
ckerbäcker von dauerhaft verwendbaren Tafel-
aufsätzen aus Porzellan abgelöst. „Die leichteste
Vorstellungen bey großen Desserts sind die Lust-
garten mit Spaziergängen, Gebäuden [...] zu wel-
chen letzteren die Porcellaine-Fabriken [...] die
schönsten und zierlichsten Figuren von allen nur
erdenklichen Arten zubereiten, und den Condi-
toren dadurch viel Arbeit ersparen, weil diese
vormals dergleichen Figuren und Statuen von
Tragant-Teige oder Caramel-Zucker mühsam und
mit viel Kosten verfertigen mussten [...]." (Ama-
ranthes, Frauenzimmerlexikon, 1773)
Die traditionelle Kunstfertigkeit des Konditoren-
handwerks illustrieren Zuckerskulpturen von Al-
bert Ziegler. Diese Tier, Weihnachts- und Blu-
menarrangements aus Zucker fertigte er eigens
für diese Sonderausstellung in Greiz. Der Kondi-
toreimeister und Produktionsleiter a.D. der be-
rühmten Confiserie im traditionsreichen Café
Luitpold in München interessiert und begeistert
sich vor allem für die vergessene Kunst des Kon-
ditoreihandwerks im 18. und 19. Jahrhundert. Er
sammelt und erforscht intensiv historische Tech-
niken, Werkzeuge und Rezepturen. Viele Aus-
stellungsobjekte stammen aus seiner Privat-
sammlung. Durch die Wiederentdeckungen
handwerklicher Techniken belebt Albert Ziegler
museal überlieferte Kulturgeschichte zum Sehen,
Anfassen und Schmecken.
Die Sonderausstellung „Fürstliches Naschwerk“
im Museum im Unteren Schloss, dem Greizer Re-
sidenzschloss der Fürsten Reuss Aelterer Linie
im 19. Jahrhundert, sowie der Fürstliche Zucker-
Schlosspark im Museums im Oberen Schloss, dem
Fürstlichen Residenzschloss im 18. Jahrhundert,
thematisiert das süße Handwerk an fürstlichen
Höfen sowie die Techniken der gestalterischen
Verarbeitung von Zucker und Marzipan. Zur Ro-
mantischen Fürstenweihnacht am 3. Advents-
sonntag wird Albert Ziegler, der heutige Hofkon-
ditor der Greizer Residenzschlösser persönlich
mitwirken und eine Kostprobe seiner Kunst dar-
bieten.

NEUE SONDERAUSSTELLUNG – Museum im Unteren Schloss ab 06.12.2025

Fürstliches Naschwerk –
Die süße Verführung des Zuckers 
Zuckerskulpturen von Albert Ziegler
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Der Verein sichert zahlreiche gemein-
same Aktivitäten der Christen unter-
schiedlicher Konfessionen aus Greiz
zugunsten mild- tätiger, ökumeni-
scher und sozialer Zwecke ab. Jeder
Christ kann Mitglied werden in einer
starken Gemeinschaft. Postanschrift:
07973 Greiz, Burgplatz 1 Kontakt:
Uwe Schneider 03661-670055 oder:
www.oekumene-greiz.de Mitglieder
nachstehender christlicher Kirchge-
meinden der Stadt Greiz vereint der
Verein Ökumene Greiz e.V.

t    Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Greiz: www. kirchengemeinde-
greiz.de • www.kirche-greiz-poh-
litz.de. Kontaktdaten:  (Vorwahl
Greiz 03661). Superintendent Pf. To-
bias Steinke, Kirchenkreis Greiz,
Burgstraße 1, Tel. 671005, E-Mail: ra-
mona.zipfel@ekmd.de, Gemeinde-
büro Greiz, Burgstraße 1, Tel.
03661/2778, E-Mail: Pfarramt.
greiz@ekmd.de, Kreiskantor: Ralf
Stiller, Tel. 6246025, Gemeindepäda-
goge für Arbeit mit Kindern: Chris-
tian Weißflog, Tel. 0174/7636814

t   Evang. Kirchgemeinde Greiz-Ca-
selwitz/ Evang.  Kirchgemeinde
Hohndorf Evangelisch-Lutherisches
Pfarramt Caselwitz, Pfarrer Ulrich
Krause, Alt-Caselwitz 19, 07973 Greiz,
Tel.: (03661)6646, Fax: (03661) 455250,
www.Kirchecaselwitz.de, E-Mail:
pfarramt.caselwitz@arcor.de

t   Evang.-Luth. Kirchgemeinde
mit Gommla: Pfarrerin Maleen
Strauß, Tel. 0173/8509591, Mail: Pfarr-
amt.greiz@ekmd.de

t   Evang.-Luth. Kirchgemeine
Reinsdorf: 07973 Greiz-Reinsdorf,
Pfarrhaus – Schulstraße 4, Tel.:
(03661)63401, Fax: (03661)455167, E-
Mail: kontakt@kirchengemeinde-
reinsdorf.de, www. kirchenge-
meinde-reinsdorf.de,  Pfarrer Ulrich
Krause, Tel.: (03661)6646

t   Evangelisch-Methodistische Kir-
che: Gutenbergstr.1 07973 Greiz, Pas-
tor Alexander Hendrik Walz, Tel.:
036623/20724,   hendrik.walz@
emk.de, www.emk-greiz.de

t   Filialkirche „Herz Jesu“ Greiz,
Carolinenstr. 28, 07973 Greiz, Tel.:
03661 2810, Mail: herz-jesu-greiz@t-
online.de, Pfarrkirche St. Paulus
und zentrales Pfarrbüro: Am Gat-
terberg 3, 07907 Schleiz, Tel.: 03663
4250012, Fax: 03663 4250014, Mail:
kath.kirche-schleiz@t-online.de,
www.kirche-schleiz.de (Beinhaltet
alle Informationen, die kath. Kirche
in Greiz betreffend)

t   Neuapostolische Kirche: Ge-
meinde Greiz, Goetheplatz 2, Wei-
tere Informationen unter: Internet:
greiz.nak-nordost.de  oder siehe
Schau kasten am Gemeindezen-
trum. Ansprechpartner: Dirk Mör-
chel, Tel.: (03661) 6862901, E-Mail:
greiz@nak-nordost.de. 
www.greiz.nak-nordost.de

t   Lebenszeichen christliche Ge-
meinde Greiz e.V.: Reichenbacher
Straße 75 a, Tel.: (03661) 454765, E-
Mail: info@lebenszeichen-ge-
meinde. de, Internet: www.lebens-
zeichen-gemeinde.de

t   Adventgemeinde Greiz: Parkgasse
70, 07973 Greiz, Pastor Stefan Filter, In-
fos unter: https:// greiz.adventist.eu, E-
Mail: stefan.filter@adventisten.de
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t   Apostolische Gemeinschaft e.V.
– Gemeinde Greiz, Georg – Herwegh
– Str. 1, 07973 Greiz, Tel.: 03661
/63331, Gemeindeleitung: Elke
Heckmann, email: elke-heck-
mann@apostolisch.de, Internet:
www.apostolisch.de
• Unsere Gottesdienste beginnen
sonntags um 9:30 Uhr.

t   Landeskirchliche Gemein-
schaft Greiz, Friedhofstraße 13a,
Ansprechpartner: Christoph Flei-
scher;Tel:479469, www.gemein-
schaft-greiz.de. Wir treffen uns zu
folgenden Veranstaltungen:
• Hinweis: Beginn der Bibel-

stunde 17.00 Uhr. Jeden 1. Mitt-
woch im Monat in Greiz
Gebetsstunde und Bibelge-
sprächszeit. Ort und Termin er-
fragen Christoph Fleischer Tel.
03661/ 479469

• Frauenfrühstück am 11. Dezem-
ber 25 um 9.30 Uhr. Es spricht
Frau Margitta Herold aus Rei-
chenbach zu dem Thema: „Ihr
seid das Licht der Welt“

• Bibelgesprächskreis immer am
Mittwoch um 17.00 Uhr, 10. De-
zember und 17. Dezember 25

• Gemeinschaftsstunde zum Ad-
vent am Sonntag um 15.30 Uhr
7. Dezember 25

• Gemeinschaftsstunde am Sonn-
tag um 16.30 Uhr, 21. Dezember

• Legotreff um 10.00 Uhr (nach-

fragen bei Christoph Fleischer)
13. Dezember 25

t  Ev.-Luth. Pfarrbereich Pöll-
witz-Schönbach: Sommerseite
31,07973 Zeulenroda-Triebes,
OT Pöllwitz, Telefon: (036628)
83181, Fax: (036628) 99291, Pfar-
rer Gunnar Peukert

t   Begegnungszentrum-Greiz Freie
Christliche Gemeinde e.V. (BZG):
Wettengelstr. 11, 07973 Greiz, E-
Mail: BZG@Begegnungszentrum-
Greiz.de, www.Begegnungszen-
trum-Greiz.de
• Gottesdienst: Sonntags, 10 Uhr

t   St. Michaelisgemeinde Greiz:
Selbstständige Evangelisch-Luthe-
rische Kirche (SELK), Leonhard-
straße 26 a, 07973 Greiz

t   Glaubensgemeinschaften Jeho-
vas Zeugen Greiz, Irchwitzer Str. 12
d, 07973 Greiz, Ansprechpartner:
Gunter Seidel. 
• Sonntags, 17 Uhr: Vortrag und

Wachtturmstudium (Präsenz-
und Videokonferenz), König-
reichssaal In Greiz Irchwitzer
Straße 12 d

• Freitags, 19.30 Uhr: Leben und
Dienstzusammenkunft (Prä-
senz- und Videokonferenz), Kö-
nigreichssaal In Greiz Irchwit-
zer Straße 12 d
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